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Erhebliche Fortschritte der Japaner in Süd - Luzon

Bortage her .
Wie Doi

I(Siebene An

Die Winteriacheittammlunq : Bekenntnis der Heimat zur Front |

Eröffnung des dentfch -iavanifchen RuudfmlkasstaosAs
Berlin . 28 . Der . 3m Rahmen des am 18 . Dezember 1941

abgeichloiienen deutsch - javanischen Rundiunkabkammens
wurde am 27 . Dezember die erste deutsch - javaniscke
Austauschsendung von Deutschland aus mit An -
ivrachen des Reichsministers des Auswärtigen o . Ribbentrov
und des kaiserlich - javanischen Botschafters in Berlin , General
O s b i m a , eröffnet .

Der japanische Vormarsch gegen Singapur
Ein strategisch wichtiger Find überschritten — Die Engländer sollten die Stellung unter allen Umständen Balten

Sangtog , 29 . Dez . (Funkmeldung . ) Obwohl von einer direkten

Bedrohung Singapurs angrstcht » der weilen Entfernungen und

der schwierigen Gelände » noch nicht gesprochen werden rann , io
Kat doch der Sender Singapur am Montagmorgen einen

dringenden Appell an Srefibritannlen und d le

ll S A gerichtet , mehr Mannschaften . Ausrüstung . Flugzeuge und

Schiffe nach Singapur zu senden , bas sich in verzweifelter
Notlage befinde NiederlSndifch -Oitindien . Australien und

Neuseeland feien nicht in der Gage , » eitere Hilfe yt leisten da ne

seihst stedraht feien Grostbritanmen und die Bereinigten Staaten

Boden fallen , denn dort liebt man mit Nervosität aus dre
immer neuen Erfolge der Javaner und hebt überall Gefahren
für Australien beraufiteinen .

England vermag den Australiern keine Hilfe zu bringen .
Es stimmt mit ihnen nur darin überein , daß man die
Kräfte Tsckiungking - Cbinas mobilisieren
muß . um die britischen Positionen in Ostasten zu verteidigen .
So bat auch General Wa v e l l . dem übrigens auch der Ober¬
befehl für die Verteidigung Burmas übertragen
worden ist . bereits mit den zuständigen Stellen in Tfchung -

ting verhandelt , um . wie Reuter lagt , „ die Ausnutzung des
unbegrenzten chinesischen Menfckenmaterials für die gemein »
tarne Sache " zu organisieren . London iuckt also tmeber ein¬
mal einen Dummen der den Krieg für England fuhrt , ,

Wenn gleichzeitig berichtet wird , daß stch E d e n in Moskau
aufhalten toll , so acht man bestimmt nicht . in der Annahme
fehl , daß er den Sowjets keine englische Hilfe bringt ^ sondern
von ihnen Hilfe für England erbettelt . Dabei müssen die
Sowjets immer wieder die Erfahrung machen , daß alle ihre
Angriffe , die sie unternahmen nur den einen „ Erfolg " haben ,
nämlich die Verluste an Menschen und Kriegsmaterial für
die Bolschewisten au steigern . Wird wirklich einmal etn Ein¬
bruch in die deutschen Stellungen erreicht , so wird er sehr
schnell durch schwungvolle Gegenangriffe , von denen auch bet
gestrige Bericht des OKW sprach , zurückaeworfen .

Hm eine gewisse eigene Aktivität vorzutauschen und auch
wohl um die Aufmerksamkeit etwas von Ostasten abzulenken ,
haben die Engländer einen Handstreich neuen bie
norwegische Küste versucht . Dieses englische Unter¬
nehmen ist nichts als eine abenteuerliche Evifobe ohne
strategische und taktische Bedeutung . Bei der llnüberstcktlick -
keit der langen norwegischen Küste wird es aber immer ein¬
mal möglich sein , unter dem Schutz wenig fitätigen Wetters
eine Landung an einem bedeutungslosen Ort auf einer der
unzähligen kleinen Inseln Borsunefimen . Ein deutscher Gegen¬
stoß hat sehr schnell den Gegner vertrieben , der auch gar nicht
hoffen kann , » on Nordnorweaen aus einen Vorstoß von
größerer Bedeutung führen zu können . Praktisch sind solche
englischen Unternehmungen vollkommen wertlos . Sie kosten
dem Engländer nur Ovfer . Ein englischer Zerstörer versenkt ,
ein englischer Zerstörer und ein Kreuzer beschädigt . 10 eng¬
lische Flugzeuge abgeschossen , das ist die Bilanz dieses eng¬
lischen Handstreichs .

Weiter harte Abwehrkämpse
Wieder ein Sowiettransvorter in der Straße von Kertsch
versenkt , 6 weitere beschädigt . — Zwei britiicke Transporter

von deutschem U -Boot vor Maria Matruk versenkt .

Aus dem Fübrerhauvtauartier . 29 . Dez . ( Funkmeldung .)

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt, :
An der Ostfront halten die Abwehrkämvfe , n unver¬

minderter Härte an . Bor Leningrad erzielte schwere
Artillerie des Heeres fünf Treffer auf einem fowietifchen
Schlachtschiff . ~

Bei erneuten Luftangriffen gegen feindliche Truvveu -

und Schiffshewegungen in der Straße von Kertsch
wurden ein Transvorter versenkt und sechs weitere Trans¬

vorter . sowie zahlreiche kleinere Fahrzeuge beschädigt .
In Nordafrika fühlte der Feind gegen die deutich -

italienischen Stellungen im Raum von Agedabm vor . In
erfolgreichem Gegenangriff wurden 5 8 britische Pa u -

zerkamofwagen . sowie eine größere Anzahl von Panzer -

svähwagen und Kraftfahrzeugen vernicht e t . 3n der
Cvrenaika wurden Flugplätze und Truvvenansammlungen
des fvetnbes bombardiert .

Im Seegebiet nördlich Tobruk erzielten , deutsche

Kampfflugzeuge mehrere Treffer auf einen britischen
Zerstörer und auf ein tm Geleit fahrendes Handelsschiff .

Ein deutsches Unterseeboot griff auf der Hohe von
Maria Matruk einen militärischen Eeleitzvg an und

versenkte zwei britische Transvorter mit . zu -

lammen etwa 9 0 0 0 BRT . und beschädigte ein weitere «

Schiff durch Torvedotreffer .
Auf der Jniel Malta griffen deutsche . Kampfflugzeuge

bei Tag und Nackt mit guter Wirkung britische Flugplätze
und Hafenanlagen an . - - —

Britiicke Bomber griffen in der Nacht zum 29 . Dezember
Orte in Weitdeutickland und im norddeut -

scheu Küstengebiet gn . Di « Zivilbevölkerung hatte
besonders in Emden Verluste an Toten und Verletzten .
Neun der ongtetfenben britischen Bomber wurden abge -

schoiien . Ein weiteres britisches Flugzeug wurde beim Ver¬

such . am Tage in btt besetzten Gebiete einzufliegen , rum

den
^

Abwebrkämvfen der letzten Tage zeichnete st»
Oberleutnant Mügge als Führer eines . Infanterie -

Bataillons in hervorragendem Maße aus . Mit den sehr
ickwacken Kräften feines Bataillons warf er den eingehrocke -

nen weit überlegenen Feind aus eigenem Entschluß , m Gegen¬
angriff zurück , nahm eine vom Feind besetzte Ortschaft und
dielt diele gegen weitere starke Angriffe . Der Rühret bat
dem Oberleutnant Mügge das Ritterkreuz des Eisernen
Kreuzes verliehen .

as . Berlin . 29 . Dez . ( Eigener Drahtbencht unserer . Ber¬
liner Schriftleitung . ) Das große Theater inWaihing -
t o n . in dem Churchill und Roolevelt eine Hauptrolle fptelen .
neigt sich Seinem Ende zu . Man wird vermutlich mit irgend
einem großen Abschlußbericht herauskommen der die Tatsache
verschleiern soll . daß . im Grunde genommen , herzlich
wenig erreicht wurde . Bisher ist wenigstens , rote sich
aus amerikanischen Darstellungen ergibt , der große Knegs -
vlan . durch den der Hitlerismus vernichtet werden soll , noch
nicht gefunden worden Man hat zwar furchtbar viele Be -
lvrechunaen abgehalten . aber über das » in den Demokratien
übliche Gerede ist man nicht herausgekommen Roosevelt ver¬
kündet allerdings , als (Erfolg aller Zusammenkünfte wisse er .
daß die Lage der Bereinigten Staaten und aller mit den
USA verbündeten Länder wesentlich gestärkt wurde . Aber
auch dieser Satz besagt praktisch gar nichts und gehört zu dem
Theaterdonner , mit dem man die Aufmerksamkeit , von
den unerfreulichen Meldungen vom ostastaiifchen Kriegs¬
schauplatz abzulenken versucht . Zum Theater gehört weiterhin
die Ansetzung eine « gemeinsamen briiifck - amenkaniscken Ee -
betstages . An diesem Tag . dem 1. Januar , soll , wie Reuter
lagt , die angelsächsische Welt versuchen „ Vergebung für ihre
Sünden zu finden "

. Die beiden Kriegshetzer haben das aller -
hinge bitter nötig .

Churchill hat in Washington feststellen müssen , wie lehr
stch heute schon eine Schroeraeroithtsnerlageruna für wesent¬
liche Teile des britischen Empires vollzieht . Einmal wird das
durch bas von uns schon gekennzeichnete Abkommen
zwischen den USA . und Kanada dokumentiert , das
vraktilch Kanada in bas US -Amerikanische Wirtschaftsleben
einbesieht . zum andern aber auch durch die Tatsache , daß der
australische Ministerpräsident es für erforderlich
erachtete , sich mit der Bitte um Hilfe direkt an R o o s e -
v e 11 zu wenden . In England ist man von einer solchen Ent¬
wicklung keineswegs erbaut . Man versucht den Australiern
klar zu machen , daß sie zunächst einmal Ovfer bringen müssen .
Erst müsse man einmal über Deutschland Regen und .. deshalb
sei es auch gleichgültig wenn man in Ostasten Ruckichlage
erlitt . Es würde Australien nichts helfen , wenn man letzt
Kriegsmaterial nach Australien entsenden würde , die Deut¬
schen aber in Europa den Siea davonfragen würden . Das
lind Worte , die wieder in Australien auf wenig fruchtbaren

Tokio . 28 . Der . Aus Malaga berichtet Domei . daß

javanische Truppen trotz starken feindlichen Widerstandes
einen aus militärischen Gründen nickt naher bezeichneten
strategisch wichtigen R lu6 uber16r 111 e n und
damit den fieinb zu weiterem Ruckzug zwangen Dieser Er¬

folg ist umio bedeutender , als zuverlässigen , Informationen
infolge die Engländer aus London den Befehl erhielten , diese
Verteidigungsstellungen unter allen Umftanben z u

halten . Auch die Sprengung der beiden hier vorhandenen
Brück - n hat ben Übergang starker iavanilcker Kräfte über
den Fluß nicht avhvhalfen vermocht . Rür weitere Opera¬
tionen fei dieser (Erfolg von ausschlaggebende ^ Bedeutung .

Bei dem ungenannten wichtigen Fluß handelt es stch . wie

inzwischen bekannt geworden , um d e n P e r a k - F 1 u ß . Da¬
mit dürfte b " - Angriff gegen Ivob nicht nur oom
Norden lond -- ! auch vom Westen und wahrscheinlich sogar

vom Südwesten erfoloen .
Wie ^ Tokio Asahi Sckimbun " von der Malaya -

Frov > eronntenh berichtet hatten bte -Gnalanber im Gebiet

des Perak -Flußes st a r k e Ber te i b i g u n g s - A n l a a e n

angelegt , die von der elften Diviston — natürlich hauotfack -

lick Indern - unter dem Oberbefehl des Generalleutnants
Lion gehalten wurden Die anftürmenben Javaner warfen

den Pieinb iedock nach kurzen aber äußerst heftigen Kumpfen

aus diesen Stellungen und zwangen ibn durch Verfolgung zu
schnellem Rückzug .

Wie Domei hierzu von der malunitoen Front meldet , ist

nack dem Übergang über ben Peraf -Fluß . ber iavanifcke Feld¬
zug auf der malanifchen Halbinsel in sein z ro e 11 e s

Stadium einaetreten Die Javaner fetzten ihren Vorstoß
nach Süden fort und haben bereits eine wichtige Stabt süd¬
lich des Perak - Flustes besetzt .

Im Angriff auf Singapur haben iavanifcke

Truppen , wie D o m e i meldet bereits eine Stelle fühlt » her

nach hem abgelebten Oberbefehlshaber Pvvham benannten
britischen Verteidigungslinie erreicht Die . P o ob am -

Linie die angeblich mindestens dre , Monate ledern Wider¬

stand gewachsen lein tollte , wurde am fünften Tag der Retnb »

leliakeiten in genau 24 Stunden durchbrochen .

Das Gros der aus etwa 20 000 indischen Truppen be¬

stehenden Verteidiger ist zu einem Bruchteil feiner früheren

Stärke dezimiert worden Wie u b e r st u r z t d e r . b r l -

tifcke Rückzug rohr , geht daraus hervor baß in bet

Pooham - Linie vierzig Panzerwagen , fedwa Geschütze ver¬

schiedener Kaliber , zwanzig Automobile und große Mengen
anderer Waffen zurückaelallen wurden .

Nachdem die Povhamlinie , u zerbröckeln begann und die

nickt lehr kamvffreiidiaen indischen Truppen fick zurückgezogen

hatten kam es zwilchen Indern und britischen Offizieren , die

jn sicheren Etaovenstellungen qeblieben waren , zu blutigen

Zusammenstößen Zahlreiche Leichname britischer Offi¬

ziere . die von fliehenden Indern getötet worden

waren , wurden fväter von den » orruckenden Javanern ge¬
funden .

Hilferuf an England und die USA .

Japanische U - Boote erfolgreich
toftn USL -Schlfle mit zusammen 70 000 BRT . versenkt —

Weitere 70 000 BAT . beschädigt
Tokio , 29 Dez . (Funkmeldung .) Die Marineabteilung des

Kaiserlichen Hauptquartiers gab zum erstenmal Einzelheiten über
die Tätigkeit japanischer U -Boote bekannt , die gegen die USA . »

Handelsschiffahrt zwischen Hawai und dem amerikanischen
Kontinent operieren . Bis zum 28. Dezember haben fapanische
U -Boote zehn Handelsschiffe mit zusammen 7 0 0 0 0 BAT . ver¬
senkt und drei weiter « mit zusammen etwa 80000BRT . schwer
beschädigt . Fünf Schiffe mit insgesamt 40000 BRT . wurden
ebenfalls mehr oder weniger stark beschädigt . In dem amtlichen
Bericht wird erklärt , daß diese Unternehmungen fortgesetzt würden .

Gute Fortschritte auf Borneo

Tokio , 29 . Dez . (Funkmeldung .) Die Armee - und die Marine »
abteilung des Kaiserlichen Hauptquartiers geben bekannt , daß die
am 24 . Dezember im Südwesten von Britisch -Borneo gelandeten
japanischen Streitkräfte am 28 . Dezember Kutsching , die Haupt¬
stadt des Sultanats Sarawak , und einen wichtigen feind¬
lichen Luftstützpunkt eingenommen haben .

Die japanische Marine hat in den umliegenden Gewässern
zwei feindliche U - Boot « versenkt und zehn groß «
feindliche Flugzeuge abgeschossen . (Ein japanischer Zerstörer und
ei » Minenräumboot gingen verloren .

Zwei britische Hilfskriegsschiffe versenkt
Genf , 29 . Dez . ( Funkmeldung . ) Die britiicke Abmiralität

gab am Sonntag die Versenkung der beibeit Hilfskriegs -
sckiffe „ Cbabin a " und Ro 1 abelle * bekannt .

Buben von Manila

haltbarer geworben ist . In ber Umgebung Manilas
halte man etwa breißig große Transvortmafckinen start¬
bereit , bie wichtige Dokumente unb anderes Material in
Sicherheit bringen sollen .

Schwere Kämpfe um Manila zugegeben
Schanghai , 29 . Dez . ( Funkmeldung . ) Hier eingetroffe »

nen Rackrickten zufolge , gibt das U S A . - H a u v t a u a k >
t i e t auf den Philippinen zu . daß schwere Kämpfe nördlich
und südlich von Manila im Gange finb . Die Kämpfe im
Slorben konzentrieren stch um die kleine Stadt T a v u n . wo¬
hin die in der Lingayen -Bucht . gelandeten lavanifchen
Truppen bereits etwa 60 Kilometer ostwärts oorgestoßen
und . Die Lage in der Provinz Panganstnan ist nach
dem USA .- Heeresbericht unübersichtlich . Der Prooinz -
gouoerneur bat jedoch schon eingeftanben , baß er bie Kon¬
trolle verloren habe und daß wahrscheinlich mehrere Stabte
ber Provinz in javanische Hände gefallen stnd .

Leere Versprechungen Stimsons
Stockholm . 28 . Dez . Wie United Preß aus Washington

meldet , bat Kriegsminister Stimfon dem Philiovinen -
Prästdent Manuel Quezon am Samstag versickert daß .
sobald die nordamerikanilcke Macht organisiert sei . die
USA .- Truvoen in Masten erscheinen und den Angreifer aus
dem Lande treiben werden . ( !)

Angesichts der überwältigenden Überlegenheit ber steg¬
reichen javanischen Truppen stnb berartige leere Ver¬
sprechungen bes bereingefaUenen Kriegshetzers Stimfon
wahrlick ein magerer Trost .

Neue Sanbungen int

Schanghai . 29 . Dez . ( Funkmeldung . ) Die in Süd -
Luzon gelandeten javanischen Truppen machten erhebliche
Fortschritte . Die Operationen nahmen ihren Ausgang
beiderseits der im Südosten von Tayabas gelegenen Land¬
enge . Aus ber Ostfeite bieier Lanbenge . in ber Lamon -
Bay , haben bie Japaner bie Insel A 1 abat besetzt unb
stnb gegenüber bem Rorbenbe bieier Insel bei Mauban
an Land gegangen . Bon Mauban aus stnb Re bereits über
Butucan hinaus vorgestoßen , einem Ort von bem
Manila einen Teil seiner Eleirizitätsversorgung erhält Auf
ber Westseite der Landenge , an ber Tavahas - Bay . stnb
javanische Truppen bei Sucena gelandet , von wo aus ne
Tayabas , bem Hauvtort ber gleichnamigen Provinz , und
Sartana oorriicken . Die USÄ .-Truvven . bie von Santa
Cruz im Lagunen - See aus an, » greifen versuchten , wurden
gezwungen , an ihren Ausgangspunkt zurückzukehren .

Wäbrenb bie Javaner an ben genannten , Stellen vor -
rnarschieren . nahmen ste an ber W e st k ü st e 6 ü b • 2 u 1 o n s
neue Landungen vor , unb zwar bei R ! agbu unb
S a t a n g a s . _ , _

Am Sonntag führten bie Javaner zwei neue Lu s t -
angriffe auf Manila burch . Sie belegten bie Rord -
unb Sübfeite ber Münbung des Pastg - Fluster mit Bomben ,
wobei ein Flußdarnoier getroffen wurde . Außerhalb ber
Mole würbe ein Seebampfer schwer getroffen unb brannte
lichterloh , ein anberer Fracktbamvfer brannte noch vom

ornei von ungenannter Safis meldet , beuten ver -

_______ Anzeichen barauf bin . baß ber Feind auf den
Pbiliovinen Vorbereitungen trifft , um die verbliebenen
ßuftitreitträfte nach Nieberländilck - Jndien unb Australien
in Sicherheit zu bringen , nachdem die Lage immer nn >

Britische Verlegenheits - Aktionen
« Eigener Drahtbencht unterer Berliner Sckriftleiiung )

sollten erkennen , daß Singapur der einzige noch vorbleibende
Marinestützpunkt in Asten ist und daß sein Fall das Schicksal
nickt allein der Philippinien , Neuseelands und Australiens ,
sondern auch Burmas und Indiens bestegeln werde .

Jpoh von den Japanern genommen
Tokio , 29 . Dez . (Funkmeldung . ) Jpok , die Hauptstadt der

malayifchen Provinz P e r a k, ist am heutigen Montag von den
Sapanern genommen worden .

Gute japanische Fortschritte in China
Schanghai , 2L Dez . Die iavanifcke Offenstve MdwesMck

von Hankau im Rordostteil ber Provinz Hunan erreichte
ben Milo - Fluß , an bem mehrere chinesische Befestigungen
eingenommen würben . Gleichzeitig würbe bie javanische
Oiienstve mböstlich Hankau eröffnet . Die Städte SBuling
und Miling in Nord - Kiangsi fielen in japanische Hand .



Wiesbadener Tagblatt Moutas , 23 . Dezember ISS

ie =

<tn

■ zu 75 Prozent
zu 69 Prozent ,

Produkte . Da -

Der United - Preh - Korreivondent in Manila berichtet
: leine Erlebnisse beim lebten javanischen Luftangriff . Inüber

Sie heutige « usgabe umfasst 6 Selten

: dieser
warfen

Berlin . 28 . Der . Während der letzten Wochen dauerten
di « Angriffe der Bolschewisten an der O st s r o n t unvermin¬
dert an . Die Verbände des Heeres brachten diese mit
groben Menschenmassen , ohne Rücksicht auf Verluste vorge -

trasenen Angriffe zum Scheitern . Wo örtliche Ein¬
brüche in di « deutschen Stellungen erfolgten , wurden ste
durch Gegenstöhe der deutschen Truppen beseitigt . Bei
diesen Kämpfen verloren die Bolschewisten an einem Ab¬
schnitt einmal 20 , im Abschnitt eines anderen Armeekorps
21 Panzer . Auch wiederholte Ausbruchsversuche aus Leningrad
wurden stets mit blutigen Verlusten für di « Angreifer abge¬
wiesen . Hierbei wurden einmal 19 . ein andermal 25 feind¬
liche Panzer vernichtet . Bei dem letzten Ausbruchsversuch
aus Leningrad wurden allein über 1000 tote Bolsche¬
wisten in einem Kampfabschnitt gezählt .

3m Südabschnitt
Im Südabschnitt der Ostfront flaute der Artillerie -

kamvf am 27 Dezember nach den erheblichen Verlusten , die

es zu halten .
Offensive ge -

ihr Ende .

Stockholm . 28 . De ». lAfunkmelduna .) Im Londoner Nach -
richtendienst beouemt man stch unter der WuLt der Schläge ,
die die britischen und USA .-Streitkräfte von den Javanern
in Ostasten einstecken müssen , zu einigen für englische Ver¬
hältnisse besonders bemerkenswerten Eingeständ¬
nissen . Die militärische Lage auf den Philippinen , so er¬
klärt man in London ganz offen , bessert stch nicht . Die Nord¬
amerikaner stnd den Javanern , die ihre Streitkräfte von den
in den Gewässern um die Insel liegenden Transvertern ver¬
gröbern . »ahlenmüftig unterlegen . Der Einsatz von Panzer -
kamofwaaen aus der Insel Luzon weist darauf hin . bah die
Brückenköpfe fest tn javanischen Händen stnd . Die Javaner
haben im gaiuen sieben Landungen durchgefübrt , vier davon
bedrohen Manila unmittelbar . Die javanische Luftwaffe
ist stark und dauernd tätig . Es ist offenstchtlich . bah d i e

Javaner die Gewässer um die Philivvinen
eherrschen . Der Ausblick ist ziemlich düster .

100 000 ! . . .
konnten . Während die Veretnigten Staaten und Enal !,
die nächsten Jahre dazu verwenden mühten . um die ihnen
zugefügten Schäden auszugleichen . sei Japan in der Sage ,
nicht nur seine Kampfstarke zu erhöhen , sondern
vor allem auch seine Wirtschaftskraft .

Wachsende Rohstoff - Schwierigkeiten der USA .

Dagegen Stärkung der javanische « Wirtschaftskraft

Die Angriffe bringen den Sowjets gewaltige Verluste
1000 tote Bolschewisten an einem einzigen Kampfabschnitt gezählt

Wie er sagte , würden die kaiserlichen Truppen aus den
Philivvinen ihre Mahnahmen in keiner Weise durch eine
derartig einseitige Bekanntgabe als behindert anseben . Er
wies darauf hin , bah die Stadt Manila selbst bisher das
Nervenzentrum des philippinischen Widerstandes war uno
dah die Stadt in nächster Umgebung von wichtigen mili¬
tärischen und Marineeinrichtungen umgeben ist . Er be¬
tonte , dah stch die javanischen Kampfhandlungen strengstens
auf Angriffe militärischer Ziele beschränken würden und
dah nichts unternommen werde , was selbst nur entfernt dem
nordamerikanischen Mastaker unschuldiger javanischer
Staatsangehöriger ähneln könnte , das stattfand , kur , bevor
die Javaner eine Landung auf Davao erzwangen . Wie der
Sprecher erklärte , wünschen die javanischen Streitkräfte auf
den Philivvinen . bah stch bie philippinischen und amerikani¬
schen Nichtkämvfer . die augenblicklich in Manila verbleiben ,
auf zwei Punkte in der Nähe der Stadt zurück,iehen . die
vom javanischen Oberkommando besonders bezeichnet wer¬
den , nämlich Lntipolo und Montalban .

Zn schwungvoUem Gegenangriff zurückgeworfen
Bei miftglücktom Handstreich auf Rorwsse « «tu britisch « Zerstör « lwrkentt und 10 Santo « abgeichosten .

London : „ Der Ausblick ist ziemlich düster "

Britische Eingeständniste b « Oitasten - Niederlagen '
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stch ergeben . Hongkong ist ein bebeutender Verlust für
uns .  Wenn wir in bet Lage gewesen wären , t
Io wäre es ber beste Ausganasvunkt für eine !
roeler Alle diese Möglichkeiten fanden iedoch i

Tokto , 29 . Dez . Die USA - Politik des Wirtschaftrdnlcks
auf von der Natur weniger mit Rohstoffen bedachten
Staate « habe , so schreibt „ Japan Times and Advertiser ,
alles andere als die erwarteten Ergebniste gezeitigt .. Jetzt ,
da Amerika beispielsweise von den öauptaebieten
für Zinn und Gummi abaeschn ilten sei , verstehe
man vielleicht auch dort , was es bedeute . Del und Eisen vor -

zuenthalten . Die Gummireserven Amerikas seien in Frist
eines halben Jahres aufgebraucht . Die künstliche Herstellung
und Lieferung aus Gebieten , di « nicht von der lavanischen
Marine direkt kontrolliert werden , deckten aber nur einen
Bruchteil des enormen USA .- Bedaris . Das gleiche treffe
für Zinn zu . das zu dreiviertel aus Mslaya bezogen werde
Außerdem erhielten die ÜSÄ . bisher Rohseide zu 75 Prozent
aus Ostasten , Chinin zu 99 Prozent , Tungstein zu 69 Prozent .
Ehrom zu 23 Prozent , sowie zahlreiche andere Produkte . Da¬
mit « leide Amerikas Kriegswirtschaft einen schweren
Schlag . Auch das gehortete Gold sei nicht in bei Lage , biese
btfngenb benötigten Rohstoffe zu beschaffen .

die Bolschewisten burch ihre vergeblichen Angriffe während
beg letzten Tage erlitte « hatten , merklich ab . Di « Gegen -
stötze bet deutschen Truvoen hatten hier nach den bisherigen
Meldungen jjber 7 00 Gefangene eingebracht . 24 Ec
schütze und fünf weitere Panzer waren hier unter anderem
Kriegsmaterial vernichtet hzw . erbeutet worden .

Mit besonderer Freude könne dagegen festgestellt werden ,
so schreibt „ Tokio Rltschi Nitschs -

, bah Japan burch bie Be¬
setzung Britisch - Borneos bereits fn Besitz grober
.Mengen 61 s gekommen sei . ® erabe mit Hilfe der
Sperrung der Öllieferungen hätten die USA . und England
versucht , den ständigen Druck auf Japan auszuüben . Auch
das Hauvtoentrum der Zinngewinnun ^ sei mit der . Be¬
setzung von Taiping und Umgebung auf Malaga in java¬
nischen Händen . Dazu komme , dah bisher bereits über
------

BRT . feindlichen Schiffsraumes stchetgestellt werden
Während die Vereinigten Staaten und England

tefiene Feuer eines britischen Kreuzers und mehrerer Zer -
itor « oerlorengegangen . Einige norwegische Handelsschiffe ,
bie tn friedlicher Küstenfahrt beschäftigt wirren , wurden von
den Briten überfallen und versenkt .

In Nordafrika stnd britische Angriffe gegen die
deutsch - italienischen Stellungen gescheitert . Berbände der
deutschen Luftwaffe griffen britische Flugplätze . Kraftfahr -
zeugkolonnen und Zeltlager in der Cnrenaika mit Erfolg an .

Bei Bombenangriffen auf Flugplätze und Hafenanlagen
in Malta wurden von den begleitenden deutschen 3äg « n
dre , britische Flugzeuge abgeschosten .

Britische Bomber griffen in der letzten Rächt West¬
deutschland an . Die Zivilbevölkttung batte B « luste
Toten , und Verletzten . Nack bisherigen Meldungen schossen
Nachtjäger und Flakartillerie 10 feindliche Bomb « ab .

Der italienische Sonntagsbericht
Rom , 28 . Dez . Der italienische Wehrmachtbericht hat

folgenden Wortlaut :
Das Hauvtouartier der Wehrmacht gibt bekannt :
Ein von Panzerkräften unterstützter feindlicher

5nfentetieangtiff im Gebiet südlich von
B e n g h a s i schlug fehl . Wir fügten dem Feind Berluste zu
und ‘ «•« •Men Gefangene ein .

Artillerietätigkeit an der Front uon Sollum und
Setkin .

Deutsche Fliegerverbände bombardierten wiederholt
wichtige Berhindungszentren des Gegners und griffen Flug¬
plätze an . Es wurden Brände und Ervlostonen , einige am
Boden zerstörte ober beschädigte Flugzeuge , sowie viele ge¬
troffene Kraftfahrzeuge beobachtet .

Die Flugabwehr unserer groben Einheiten schob drei
Flugzeuge ab . Ein weiteres stürzte von ber Abwehr von
Tripolis getroffen bei einem Feindflug ab . der einige Opfer
forderte und keine schweren Schäden verursachte .

Wiederholte Angriffe der deutschen Luftwaffe auf mili¬
tärische Anlagen von Malta hatten bemerkenswerte Er¬
gebniste . Drei feindliche Flugzeuge wurden im Luftkampf
abgeschosten , andere am Boden in Brand gesetzt .

Italienische und slowakische Truppen waren a
erfolgreichen Abwehr beteiligt . Am 27 . Dezember ---- . ..
italienische Truppen zusammen mit deutschen Kräften in
schwungvollem Gegenangriff die Bolschewisten zurück . Diesen
Segen umgriff unterstützten andere italienische Truppen im
Rachbarabschnitt durch einen erfolgreichen Vorstoh . Auch die
slowakischen Truppen konnten eine feindliche
Gruppe , die ? vorübergehend in die Hauptkampflinie einge -
brungen war . in fthneibigem <8 egenftoh hinaus »
werfen , so bah der Feind sich zurück,og . Bolschewistische Be -

der Darstellung , die von der schwedischen Zeitung ..Sagens
Ko bet er “ übernommen wird , faeiht es u . a . : Ein Ge¬
schwader von annähernd 40 zweimotorigen javanischen Bom¬
bern näherte stch in geschlossener Formation . Sie Honen auf
bas Hafengebiet los unb warfen Bomben auf bie Schiffe im
Haien und auf bie Kais . Drei Schiffe wurden getroffen , unb
auch Teile ber Kato erhielten schwere Schaben . Darauf flogen
die javanischen Bcm ^-er weiter unb warfen in schneller Folge

Den Eindruck haben wir auch : dah man bas auch in
Lonbon zuzugeben beginnt , verbient nttnbeftens verzeichnet
zu werben .

ihre Bombenlast ab . fobah sich zahlreiche Ervlostonen er »
eigneten unb hohe Rauchwolken in die Luft stiegen .

Auch ein Überblick Über bie Äriegsereignifie der ver¬
gangenen Wocke in bet Lonboner Zeitung „ Sunbat
Times " Iaht an Einbrinalichkeit kaum etwas zu wünschen
übrig . Das Blatt wandelt ein englisches Sprichwort in die
bewegliche Klag « ab : „ In Ostasten fahren bie Javaner bamii
fort , bas Heu hereinzubringen , solange bie Sonne scheint .

"

Die USA . -Streitkräfte auf ben Philivvinen . so beiht es bann
weit « , werben von sehr beachtlichen Truvvenmengen he »
bränat . JnMalanahabenwirweitetesTerrain
verloren , auherbem haben die Javaner ihren Zugriff auf
Rorbborneo verstärkt . Unsere Garnison in Hongkong hat

Japans Außenhandel nur noch auf Yen - Basis
Tokio , 28 . 12 . Das Kabinett beschlaft am Samstag

srunblegenbe Änderungen der bisherigen
Devisenpolitik . Die neue Verordnung , bi « am
L Februar in Kraft tritt , steht vor , bah bie Regierung
bezw . bas Finanzministerium nunmehr selber bie Wechsel¬
kurse für fremb « Währungen festsetzt . Die offiziellen Kurse
für Währungen ber Feindstaaten werben nicht mehr an¬
erkannt . Japans Auhenbandel , ber bisher auf ber Basis
von USA .-Dollar unb Vfunb Sterling burchgefuhrt wurde ,
erfolgt künftig nut noch auf Pen - Basis .

Druck nnb Bttlagi 8 . 6 * «nenbere ’t<b « Duchdruck -r - ' , toteebabener Tagbien
Wiesbaden . » . famttevung : Dr . vd >! babll AuNas Schedenberg und
Otte üotfer . 6aupH <brtft (eCt«n » rl * « flntbtr , [flmtlKb m wie »

haben . 3 « r Zeit iN ’Breiefttte Rr . tfl gglkig

Tokio weist llSA . - Manöver zurück
Tokio , 28 . Dez . Der amtliche Sprecher ber Armeeabtei¬

lung im kaiserlichen » auotauartter erklärte Domei zufolge ,
dah die japanischen Truppen auf Luzon bie Erklärung
Manilas zur unverteidigten Stadt zurückwiesen .

Heldentod des Generalleutnant Bergmann
Berlin , 24 . Dez . Sei den harten Kämpfen tm mittleren Ab »

tonitt der Ostfront fand am 2t . Dezember der Kommandeur ein «
Snfanteriebioifimi , Senetalleutnant Friedrich Bergmann , den
Heldentod . In vorderster Linie fttrte er seine Kampfgruppe . 6o ,
wie er lebte , starb er auch , ein Borottd für feine Soldaten als
KSmpfer und Mensch

Der Generalleutnant , der in Ingolstadt am 10 . 5 . 1893 geboren
wurde , zeichnete sich im Ostfeldzug durch persönliche Tapferkeit be¬
sonders aus In den grotzen Schlachten , an denen feine Division
teilnahm , war et stets in vorderster Linie zu finden . Persönlich
griff der Generalleutnant bald hier , bald dort ein unb spornte
feine Untergebenen zu höchsten Leistungen an . Allein an einem
Tage konnte seine Division 8000 Sowjets gefangennehmen . Ein
anderes Mal brachte ste in vier Tagen 2000 Gefangene ein , nach¬
dem die zahlenmastig weit überlegenen Bolschewisten tn harten
Kämpfen zermürbt worden waren . Alle Kampfhandlungen seiner
Division sind mit persönlichen Tapferkeitstaten von Generalleut¬
nant Bergmann verbunden , der für seinen oft bewiesenen hervor¬
ragenden persönlichen Einsatz vom Oberbefehlshaber des Heeres
mit dem Deutschen Kreuz in Sold ausgezeichnet wurde .

dem 8Ad »« blnwtrmlrrtLer , 2L Der » Das OKW .ßun Mannt :

teSÄ ® , SÄl »
“

,
“ ‘ÄÄÄÄu

hatte , durch schwungvolle 8egenangrfffe zurückge -
werfen . Deutsche , italienische und slowakische Truppen ,

dänische » , deutsche » , finnische » , flämischen ,
inederlandischen , und » orweg,scheu Freiwilligen rusarnmen -
Ä —

‘ SL ” 1 Uen Wiking haben sich erneut tm
Kampfe bewährt 3m mittleren Abschnitt ber Ostfront
würben stärkere feindliche Angriffe fn barten Kämpfen zum
Steben ^ ebrait Schwächere Angriffe des Senners im » orb -
hchen 5roniabfi « itt werben ebenfalls abgeschlagen .
. . 8n f twaffe » uterstätzte an allen Frontabschnitten
bte Kämpfe des Heeres durch wirksame Angriffe aus Bereit -
itellengen , rückwärtige Einrichtung « » und Eisenbahn¬
anlagen de » Gegners .

I » der Strafte von Kertfch setzte » starke Kampf - » nd
Sturzkamvffliegerverbande die Angriffe gegen feindliche

verienkten b « t Transporter mit zusammen
2800 BRT . uud beschädigte » ein Kanonenboot sowie vier
wettere Schiffe .

Ander englische » OftkSste versenkten Kampfflugzeuge
»u der Rocht zum 28 . Dezember ein Handelsschiff von
6 6 0 0 B M T .

Britische Seeftreitiräfte » « suchten am 27 . Dezember
eine handstreichartige Unternehmung an zwei entlege¬
nen Punkte » der norwegischen Küste . Rach
kurzen heftigen Gefechte » mit den örtliche « Wachmann¬
schaften de » Stete » und der Kriegsmarine wurden die briti -
*• * » Landungstruppen vertrieben . Sie zogen sich auf ihre
Schiffe zurück . Deutsche Kampfflugreuge versenkte » ans
entern flüchtende » kriegsschiffverbaiid einen Zerstörer
« nd beschädigten einen Kreuzer sowie einen weiteren Zer¬
störer . In Luftkämpfen und durch Flakartillerie wurden
lehn feindliche Bomber abgeschossen .

Be , Annäherung des Feindes wurde das deutsche Bor -
vostenboot „ 8 i b n " durch zahlreiche britische Bomber ange¬
griffen . Das Borpostenboot schoft ein feindliches Flugzeug
<to und ist bann in heldenmütigem Kampf gegen das über -

roegungen , bie vor ber Front ber slowenischen Truppen « -
kanni würben , würben durch die Artillerie der Slowaken
wirkungsvoll bekämpft .
An d « mittleren Front

Jxi mittlerenFrontabschnitt setzten bie Bol -
schewiiten auch am 27 . Dezember ihre Angriffe an verschiede¬
nen Stellen fort . Hie deutschen Verbände schlugen diese An -

, griffe in harten Kämpfen und unter schweren Verlusten für
den Gegner ab . Eine feindliche Gruppe war über einen
gu gefrorenen Fluh in das Hauvtkamvffelb eingtbrungen .
Teile einer deutschen Infanteriedivision traten sofort zum
Gegenstoh an und warfen die Bolschewisten unter hohen blu¬
tigen Verlusten aus bas Ostufer zurück . In einem anderen
Frontabschnitt griffen berittene bolschewistische Verbände
und Schneeschuhtruvven die deutschen Stellungen an . Auch
diese Angriffe wurden abgewiesen . Bolschewistische Schnee -
schuhkolonnen in Stärke von zwei Kompanien , die sich zum
Angriff bereitstellten , wurden rechtzeitig erkannt und durch
das Feuer der deutschen Artillerie zersprengt .

In einem anderen Divisionsabschnitt brachen bte Bol¬
schewisten aus einer Ortichast dreimal hinterein¬
ander vor . Alle drei Angriffe , die in Regimentsstärke
mit Panzerunterstützung geführt wurden , konnten abge -
mieien werden . Rach Abwehr dieser drei Angriffe gingen
bie beutichen Truppen zum Gegenangriff über und
nahmen die Ortschaft in Besitz . Acht holfchewistische Panzer
würben bei bieien Kämpfen vernichtet .
3m Norden

Im Nord ab schnitt ber Ostfront griffen bie Bol¬
schewisten einen Abschnitt mehrmals an . Alle diese Angriffe
wurden abgewiesen . Die Bolschewisten buhten
hierbei mehrere hundert Tote ein . Im Nachbarab -
fchnitt wurde das Gelände von versprengten Gruvven bol¬
schewistischer Truppen gesäubert . Hierbei wurden Reste des
Feindes aufgerieben . In einem Abschnitt wurden bolsche¬
wistische Bereitstellungen zum Angriff rechtzeitig erkannt .
Gutliegendes Artillenefeuer verhinderte eine Entwicklung
der bereitgestellten Verbände und damit ihren Angriff .

Ritterkreuzträger Uffz . Brückner gefallen
Serlin , 28 . Dez . Ritterkreuzträger Unteroffizier Wilh .

Bruckner aus Weis bei Neuwied ist als Eeschüß -
ffihrer in einer Panzerjägerkompanie bei Abwehr eines
zahlenmähig überlegenen bolschewistischen Angriffs vor
Moskau gefallen . Ein vorbildliches Solbatenleben
hat damit sein End « gefunden . 16 schwere unb schwerste
bolschewistische Panzer , dazu zwei schwere Panzerspähwagen
hat dieser tapfere Unteroffizier vernichtet .

Im gleichen Monat , in dem Unteroffizier Brückner
'

mit
dem Eisernen Kreuz I . und n . Klasse ausgezeichnet wurde ,
erwarb er sich auch das Ritterkreuz . Es war an der Desna ,
wo Brückner durch zielsicheres Feuer zunächst acht Panz «
der Sowjets in Brand ichoh . um nach kurzer 3eit angesichts
einer neuen Angriffswelle noch einmal fünf Sowietkamvf »
wagen , sowie zwei Panzerspähwagen des Gegners zu er¬
ledigen .

Bet einem spateren bolschewistischen Angriff zwang
Brückner durch Abschrift von drei schweren Panzern ben Geg¬
ner roieberum zum Abdrehen . An einem in ben vordersten
flnfanterie ^ nien stehenden Geschütz ist Unteroffizier Brückner
jetzt vor Moskau gefallen . Das Sterben dieses deutschen
Unteroffiziers ist der Abschluh eines wahrhaft tapferen
Soldatenlebens .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
B « lin . 23 . Dez . Der Führer und Oberste Befehlshab «

ber Wehrmacht verlieb das Ritterkreuz des Eisernen Kreuzes
an : Generalmaior Böttcher . Führer einer Kampfgruppe .
Generalmaior (Saufe . Chef des Generalstahes einer Panzev
gruppe . #4 =$ riaabeführer und Generalmajor ber Waffen - ff
Krüger . Kommandeur einer Division . Oberst Mick 1. Kom¬
mandeur eines Schützen -Regiments . Oberstleutnant von
B a r b v . Kommandeur eines Bataillons .

Berlin . 27 . Dez . Der Führer und Dbetfte Befehlshaber
bet Wehrmacht verlieb auf Dorschlag des Oberbefehlshabers
ber Luftwaffe . Reichsmarschall Göring , bas Rittorkreuz des
Eisernen Kreuzes an :

Hauptmann Triebe , Batt « iechef in einem Flak -
regtment .

Oberleutnant Schwegler , Staffelkapitän in einem
Kampfgeschwader .

Japans Luft - nnd Seeherrschaft im Pazifik
Tokio . 28 . . Dez . ( Ostasiendienst des DNB .) Nach

Kriegsminister Tojo sprach der japanische Marineminister
Admiral Scktmaba im Reichstag über die Operationen
der japanischen Flotte feit Ktieqsbeginn . Schtmada fahte
darin bie Verluste ber englischen unb der USA .-
Flotte zusammen .

Insgesamt seien versenkt worden : Sieben Schlacht¬
schiffe . zwei Kreuzer , ein Zerstöret , neun U - Boote , sechs
Kanonenboote bzw . Minensucher , acht Torpeboboote und
16 Handelsschiffe . Schwer beschädigt wurden : Drei
Schlachtschiffe , drei Kreuzer , vier Zerstöret , zwei Kanonen¬
boot « . ein Hilfslchiff und drei Handelsschiffe . Teilweise
beschädigt wurden : Eid Schlachtschiff unb vi « Kreuzer .
Auherbem würben erbeutet : 50 Handelsschiffe mit insgesamt
130 000 BRT . , sowie 407 kleinere Fahrzeuge . Die Marine -
luftmaffe habe 803 Flugzeuge abgeschossen ob « am Boden
zerstört .

Die javanischen Verluste belaufen sich , wie Schimaba
weiter mitteilte . auf drei Zerstör « , einen Minensucher und
fünf Svezialboote . Fetner wurde ein Minensucher schwer
unb ein kleiner Kreuzet leicht beschädigt .

Auf die einzelne » Operationen b « javanischen Flotte
eingehend , erklärte Schimaba . die Flotten Englanbs
unv Amerikas seien zerschlagen und mehr als
die Hälfte ber feindlichen Luftstreitkräfte sei vernichtet .
Japan habe die Herrschaft zur See unb in bet Luft auf deut
Pazifik errungen .

Schimaba sprach bann im einzelnen über bie erfolgreichen
Operationen bet Flotte gegen - Hawai sowie gegen
die Inseln Jobnston . Fannira . Baker unb Wake , bie als die
wichtigsten Stützpunkte zwilchen Hawai unb dem Südwest »
Pazifik anzufprechen seien .

Zu ben Philippinen übergehend , erklärte Schimaba , bah
an verschiedenen Plätzen Luzons iavanlsche Truppen gelandet
feien unb bie Operationen sich schnell unb planmäßig ent¬
wickeln . Die Marineluftwaffe habe hier allein 838 feindlich «
Flugzeuge zerstört , wozu noch bi « Ergebniffe der Heeresflug -
zeuge kamen . Nur im Süben bet Philippinen , erklärte
Schimaba , lei noch Tätigkeit feindlicher Flugzeug « $a
beobachten .

Abschliehenb « klärte Admiral Schimaba . bah dank der
langjährigen Schulung und ber harten Erziehung bie java¬
nische Flotte sich in lebet Beziehung im Pazifik als
überlegen gezeigt habe .
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Sorgt für Frostschutz
An allen Stellen , wo Leitungen einfrieren können , müssen die
Rohre umhüllt werden , damit das Wasser nicht einfrieren kann .

brachte ihnen erstmals die Führung ein , Schröder und Bachmann
sicherten bereits einen beruhigenden Pausenvorsprung . Die Über¬
legenheit der Leute vom Hasen nahm immer mehr zu . Umsonst
mühten sich die Mainzer , dem in voller Fahrt befinblitßen schwarz -
weitzen Sturm Einhalt yi gebieten . In kurzen Abständen fielen
weitere Treffer . Hcnnrich , Bachmann , Schröder und Schmidt
schraubten den Stand auf 9 :2 , nun kam sogar die Gelegenheit
eines Elfmeters , der indes zu schwach geschossen , von dem Eäste -
hüter gemeistert werden konnte . Aber Hennrich besorgte doch das
zweistellige Ergebnis , ehe nun auch die Turner bei einem Durch¬
bruch das dritte Mal zu Wort kamen , während der elfte und
letzte Treffer der Schiersteiner auf das Konto ihres Rechtsaußen
Lachmann ging .

Gutes Spiel der Eltviller
Bester als vermutet bestanden die Rheingauer den kräftigen

und technisch guten Griesheimer Gästen . Eine Neuformierung der
Elf mit Einschluß einiger Nachwuchsspieler bewährte sich bet den
Rothosen recht günstig . Sie vermochten , das auf beachtlicher Stufe
stehende Tressen durchaus ebenbürtig zu halten . Griesheim fand
sich am schnellsten und erzielte auf schöne Kombination den ersten
Erfolg . Eschborn besorgte für Eltville den Ausgleich , dann zeigten
die Rheingauer sogar eine Weile sich überlegen . Sie führten durch
Scheller 2 :1 und hatten weitere Gelegenheiten , mit denen viel¬
leicht sogar der Endsieg zu sichern gewesen wäre . Aber das
Geschehen neigte sich zugunsten Griesheims , dem durch ein Abseits¬
tor abermaliger Gleichstand und dann mit einem dritten Treffer
seinerseits die Führung gelang . Jedoch wiederum machte Eltville
durch Schwanke diesen Vorsprung wett . Schon schien eine Ver¬
längerung gegeben , als noch

’
in letzter Minute Griesheim recht

glücklich zum Siege kam . Ein Mißverständnis der Verteidigung
gab den Gästen günstige Gelegenheit , mit einem vierte » Zahler
den hartnäckigen Gegner ins geschlagene Feld zu verweisen .

Schnellzug verunglückt . In der zweiten Morgenstunde

Jes
27 . Dezember fuhr auf der Strecke Berlin — Posen innen

alb des Streckenabschnitts Frankfurt ( Oder ) — Posen vor
einer kleinen Unterwegsstation bei schwerem Schneesturm
der Nachtschnellzug Berlin — Warschau aus .. einen vor dem
Einfahrtssignal dieser Station haltenden Eüterzug aus . Bet
dem Zusammenprall entgleisten Wagen sowohl des D - Zuges
als auch des Eilgüter,uges . Die vordersten Wagen des D -

Zuges gerieten dabei in Brand . Obwohl der D - Zug nicht
stark besetzt war , ist mit einer Anzahl von Opfern und . Ber -
letzten zu rechnen . Oertliche ärztliche Hilfe war unverzüglich
an der llnfallstelle . Die Ursache ist noch nicht geklärt . Es
liegt die Vermutung nahe , daß der schwere Echneesturm die
Eignalsickt ungewöhnlich behindert hatte .

Gewaltperbrecher bingerichtet . Am 23 . Dezember 1941 ist
der am 24 . Mai 1902 in Mäbrisch - Ebrostau geborene Viktor
Kovecky bingerichtet worden , den das Sondergericht in Brunn
als Gewaltverbrecher zum Tode verurteilt bai . Kooeckv . ein
vielfach vorbestrafter Dieb , bat eine ältere Frau , die ibn aus
Mitleid bei sich ausgenommen batte , übersallen . schwer miß¬
handelt und beraubt . — Am 22 . Dezember 1941 ist der am
1 . Dezember 1922 in Lublin geborene . Bronislaw Stecvk bin, -

gerichtet worden , den das Sondergericht in Dresden als Ge¬
waltverbrecher zum Tode verurteilt bat . Stecvk bat einen
Arbeitskameraden hinterlistig erstockem

Schicksals öden
ROMAN VON FRITZI ERTLER

( Nachdruck verboten )48 . Fortsetzung

Serschmann fußt nach der Wohnung Sckorsckls Eine ein¬
fache Frau öffnete auf sein Läuten . Aus seine Frage nach
Schorschl entgegnete sie freundlich : „ Der wird bald zum Essen
nach Haufe kommen , er arbeitet nicht weit von bier . wollen
Sie warten ? "

Herbert nickte . Immer ungeduldiger wurde er . ie werter
der Zeiger der Ubr fortichritt . Dann hörte er endlich das
Öffnen der Tür und Schorschls Stimme , die froh in die kleine
Küche rief : „ Nur gleich das Esten . Frau Weber , ich mutz
wieder fort , es vrestiert . ick bab ' einen narrischen Kohldampf
( Hunger ) !"

, ,
. .Wie immer "

, antwortete lbm Herbert aus der Küche ,
und lachte bell auf . ..Wirst du denn Lberbauvt nickt falt , du
Vielfraß ? "

_ .. _ .
Schorschl stand mit einem Satz unter der Tur . Seme

Augen strahlten Herbert an . ..Fritz " rief er in beller Freude .
..Wie kannst denn du mir verfvrecken . daß du mir ickreibst .
und dieses Versprechen dann nickt halten ? " Er preßte die
Hände Herberts , daß dieser eine Grimasse zog .

Dann führte er Herbert in das anstoßende Zimmer und
drückte ibn in einen Etubl . . .Wie gebt es dir denn . Fritz ? "

fragte er teilnehmend . ,.Du siebst gar nickt io gut aus .
magerer bist du geworden ! Gebt es dir ickleckt ? ' tastete er
vorsichtig . ..hast du keine ricktiae Arbeit ? Herrgott , io red
doch , laß dir dock nickt jedes Wort abbetteln !"

..Mtr geht es nicht sehr gut "
, entgegnete Herbert anickei -

nend gedrückt . ..Ich habe einen schweren Winter hinter mtr !
Brauchst an Sveck ( Geld ) ? " platzte Schorschl heraus .

..Viel haß ’ ich ia selber nef und Betraten möckt ich auch bald ,
aber mit dem . was ich entbehren kann , will ick dtr gerne
aushelfen !"

„
Herbert iah ernst in das Gesicht des Mannes . ..Ich

brauche kein Geld . Sckorsckl "
. entgegnete er warm . ..Nur dtch

braucke ick . einen Menschen brauche ich . den ich gern leiden
mag . Schorschl . dick brauche ich !"

, , ,
..Mich kannst du haben , zu Fabrtkvretien . lackte Sckorsckl

alücklick und fetzte dann verfckmitzt hinzu : „ Und nock remand
kannst du haben , der ietzt dann gleich kommen wird !"

Wieder drehte sich ein Scklüstel in der Wobnungstur und
eine belle Mädckenstimme rief : . .Frau Weber , itfi habe
Hunger , ist Schorschl schon da ? "

. _
Herbert sprang tn dte Hobe . Das war ia dte Stimme

von — . das war ia — ! „ Fräulein Klara . rief Herbert über¬
rascht und streckte der kleinen Breslauerin herzlich die Sande
entgegen , Aäulein Klara !"

„ Herr Maver ? " Klara riß die Augen weit auf . dann
suchte ihr Blick Sckorsckl . „ Jetzt ist er ia dock da . dein Freund ,
über den du !o viel gefckimoft hast . Sckorsckl " lackte sie . „ Das
war nicht schön , daß Sie Ihr Wort nickt gehalten haben . Herr
Maner " , schmollte Klara komifck empört . „ Aber es war sehr
nützlich . Ohne Ihr Schweigen wäre ick wobl nie die Braut
meines Kannibalen geworden !"

„ Wie ist das möglich "
. Herbert konnte noch immer nicht

begreifen , „ wie ist denn das gegangen ? "

„ Mein Gott "
, klarte ibn Schorschl komisch ernst auf . „ ent

habe ick halt die Fräulein Klara immer nur getröstet , weil
sie mir so verzweifelte Briefe geschrieben bat . nachdem du
dock nichts mehr hast hören lasten , du Mastenschwindler , du
und nachdem der andere , der Herr Ingenieur , eine reiche
Braut gefunden fiat . Und dann ist Klara einmal nach Mün¬
chen gekdmmen und ick bin immer bei ifir gewesen , ick fiabe
sie dock nickt allein lasten können , bas arme Waiferlkind . Na
ia . und dann mit lauter Trösten haben wir eiaentlick ge¬
sehen . daß wir recht nut zufammenvasten . wir zwei . Jetzt ist
die Klara ganz in München , sie arbeitet in meiner Baufirma
im Büro und sobald wir soviel beisammen fiafieu . daß wir
heiraten können , dann pack ' mas ’

. dann fanaa mas o — J
“

beschloß Sckorsckl feine lange Rede , am Schluffe wieder in
reinsten Dialekt verfallend . „ Im übrigen haben wir dick in
einem faden Verdacht g ' fiabt . Fritz " , fetzte er hinzu , als er
sab . daß Herfckrnann schweigend vor sick binstarrte . Der Fritz
gefiel dem guten Menfckenkenner Schorschl schon ganz und
gar nicht .

Mick in Verbackt "
, fuhr Serschmann auf . „ ia . weshalb

denn ? "

„ Weißt du "
, beichtete Schorschl treuherzig . „ Ich hab '

dich
noch einmal leben wollen , in Samburg . wie du ausgeschifft
worden bist , und bin dir deswegen gleich nachgeaangen . Da
bat mick ein Urlauber , dem es genau fo vrestiert fiat , wie dir .
in eine Ecke gedruckt , an eine offene Tür . und da hab ' ich
hinter der Tür etwas reden böten , von einem Reeder Sersch¬
mann . dem einer nackaefien sollte . So genau weiß ich es auch
nickt mehr , was da gesagt worden ist . Aber du warst so fcknell

verschwunden und die Klara bat dich auch im Urlauberzug
nach Breslau nicht mehr finden können . Außerdem waren wir
zwei zum Mittagesten in einer Hafenkneipe , ick glaub

'
Re fiat

g beißen „ Zum RettungsgLrtel "
. oder io äbnlick . und da fiafien

wir den verdruckten Stöpsel , den Haricker getroffen . Der bat
immer mit einem anderen Mann , der sicher auch Heizer war ,
getuschelt , und dann auck mit dem Wirt geredet , io lange , bis
er uns geseben bat Dann bat et auf einmal feinen Brotladen
gehalten , und bat Klara reckt g

' schwoll ’
n gefragt , wo sie denn

ihren Märckenvtinzen gelassen fiat ? Da haben wir uns zu¬
erst btieflick . und dann auck . wie mir feier in MLncken bei¬
sammen waten , immer unsere Gedanken gemacht . Irgendwie
fiat der Laden in Samburg nef gestimmt . Fritz "

, fetzte
Sckorfchl überzeugt fiinzu . „ wenn ick auch nef gerade glauben
kann , daß du dieser Seisckmann sein sollst ! Wie wäre es denn ,
wenn du jetzt auck einmal ein Wort herausdrucken tätest !"

Serschmann faß wie vor den Kopf geschlagen . Also hatte
ibn Harschet dock erkannt ! Und wenn er Klara mit ihrem
Märckenvtinzen verspottete , so wat Sarscher jedenfalls auck
Zeuge davon gewesen , daß Seibert Klara im Arme gehalten
hatte ! Wie Sckuvven fiel es Herbert von den Augen . Weiß
Gott , was Haricker an Irma alles geickrieben batte ! Deshalb
waren wobl auck die Briefe , die Irma ifitem Vater sandte ,
fo eintönig , fo gleichgültig und freudlos gebalten . In Her¬
berts Eebitn arbeitete nur ein Gedanke : Zurück nach Ham¬
burg und Binauf nach dem hoben Norden , auf dem raschesten
Wege . Et mußte Irma in die Augen feben . er mußte willen ,
was sie von ibm hielt , et mußte erfahren , wie er vielleicht
von diesem krankhaft gebästigen Mann verleumdet worden
wat . Herbert sprang auf . preßte die Sünde der beiden sprach¬
losen Menschen , und war mit ein paar Schritten an der Tür .
„ Ick komme miedet "

, rief er zurück , „ ich komme vielleicht bald
wieder und dann nickt allein ! Ich schreibe euch sofort von
Samburg . ietzt aber muß ick fort !“

Verstäsidnislos faßen sich Schorschl und Klara an . dann
pfiff Sckorfchl leite dutck die Bahne , und nahm fein Mädel
fest in die Atme . „ Klara "

, lackte er verschmitzt , „ ich glaube ,
bei dem stimmt der Laden bald , ick hab ’

wenigstens fo eine
Ahnung . Ick meine immer , unser Fritz Mayer fiat dock ein
billerl Abnlickkeit mit dem Reeder Hersckmann . was kann
denn da los gewesen sein , daß der so in die Zwickmüble ' rein¬
gekommen ist ? "

„ Werden mir schon noch erfahren “
, entgegnete Klara und

faßte ihren Sckorfchl beim Schopf . „ Ich bin jedenfalls frofi .
daß er uns durch fein Schweigen zueinander geführt hat .
Komm gib mit einen Kuß . Sckorfchl !"

„ Den fiätteft du aber auch eher verlangen können "
,

knurrte Sckotfchl . „ Jetzt bah ' ich mir eine Zigarette angesteckt ,
die verraucht natürlich wieder , und fünf Pfennig sind zum
Fenster binausgemotfen . du Verschwenderin !"

Während Schorschl feiner Klara einen der Küste gab , die
feinen Zigaretten gefährlich wurden , warf sich Herbert in
das nächste Mietauto . „ Mit dem Flugzeug zurück nach Ham¬
burg !" Herbert brannte der Boden unter den Füßen , „ und
dann hinauf nach dem hohen Norden , zu dir . Irma !"

Als ihm im Sotel der junge Butsche auf den Fersen
tolflte und ihn fragte , wohin et denn gebe , wen et besuchen
wolle , da druckte ihm Serbert ein Geldstück in die Sand . „ Ich
bin der Hotelgast von Zimmer 12 . Salten Sie mich nickt auf .
ick muß nach Hamburg , belegen Sie für mich einen Platz im
Flugzeug !"

Der Butsche war ia an viele Eigenheiten der Sotelgäste
gewohnt . ,,aber daß Hotelgäste mit so billigen , schlecht sitzen¬
den Anzugen sick so teuere Zimmer leisten und bann noch
? nxC" JIak , im Flugzeug belegen ließen , das irritierte ibn
dock Als aber nach kurzer Bett aus dem Hotelzimmer der alte
Serschmann trat , da ofiff der Butsche teile durch die Zähne .
„ Der Anzug . den der Mann getragen fiat , der mar teuer ,
wenn er . auch billig mar "

, nickte er vor sick hin . „ Na . mich
geht es iedenfalls nichts an . was der Mann für Gründe dazu
hat einmal schmatz unb bann miedet blond zu sein . Unsere
Rechnung bat er bezahlt !“

. . ®.s war schon Nackt , als das Flugzeug in Hamburg
landete . Herbert eilte sofort nach feiner Wohnung : es roai
sbm . als wurde er dort ermattet als hätte sich mährend feiner
Abmefenheit etwas ganz Befonberes ereignet .

Aber nichts war vorgefallen . Eleickmütig wie immer
wurde er empfangen . Was batte ihn nur fo gehetzt ? Weshalb
wat er denn aut schnellstem Wege wieder nach Hamburg zu -
nicfgefloßen ? Er wollte doch Irma nicht ein drittes Mal die
Gelegenheit , gehen , ibn in das Gesicht zu schlagen ! Eine
schwere Ernüchterung war über ibn gekommen . Wenn er auch
" ach Bakke reiste . Irma glaubte ihm ia doch nicht , es marauck fraglich , wie sie sich zu Fromsmö jetzt stellte . Die beiden
waren einen langen Winter zusammen gewesen !

( Fortsetzung folgt .)

FAMILIENANZEIGEN

Statt Karten . JÜRGEN . Am
Weihnachtsabend wurde uns das
erste Kind geboren . Frau Erna
van Geldern , geb . Hofmann ,
Heinrich van Geldern , z . Zeit
Wehrmacht ._________________

Ihre Vermählung beehren sich
anzuzeigen Walter Haxel , Hilde¬
gard Haxel , geb . Stubbe , z . Z .
Wiesbaden (Walramstraße 27 ) ,
Chemnitz , 80 . Dezember 1941 .

Ihre Vermählung geben bekannt
Theodor Bernadie u . Frau , Jose -

5hin « , geb .Kaiser . Neujahr 1942 .
[arktstraße 12 .

Plötzlich und unerwartet ver¬
schied am L Weihnachtstag
mein herzensguter Mann ,
mein lieber Sohn und Schwie¬
gersohn , unser guter Bruder ,
Schwager , Neffe und Onkel

Wilhelm Fuchs

im Alter von 55 Jahren .
In tiefem Schmerz :
Frau Else Fuchs , geb . Lorch
nebst allen Angehörigen

Wiesbaden , den 27 . Dez . 1941 .
Böderstraße 9 .
Die Beerdigung findet Diens¬
tag , 30 . Dez . , vorn ». 9 Uhr ,
vom Alten Friedhof , Platter
Straße , ans auf dem Nord¬
friedhof statt

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme , sowie für
die Kranz - u . Blumenspenden
beim Tode unserer lieben
Verstorbenen Frau Auguste
Kunz , geb . Sebald , sagen wir
auf diesem Wege allen herz¬
lichen Dank .

Im Namen der Angehörigen :
Fam . Hch . GottL Goßmann

W .-Kloppenheim , 29 . Dez . 1941
Bahnhofstraße 5

Gestern entschlief sanft mei¬
ne liebe Mutter , Schwieger¬
mutter , Schwester , Schwäge¬
rin , Tante und Cousine

Frau

Karolina Schlüter
geb . Bausch

im 74 . Lebensjahr , wohlver¬
sehen mit den Tröstungen
ihrer Kirche .

Im Namen der trauernden
Hinterblieb . : August Bier¬
henkel u . Frau Elisabeth ,
geb . Schlüter .

Wiesbaden , den 29 . Dez . 1941
Dotzheimer Str . 86
Die Beerdigung findet statt
am Mittwoch , den 31 . Dez .,
nachm . 3 Uhr auf dem Süd -
triedhof . — Das Seelenamt
am gleiches Tage 8 .45 ühr in
der St . Elisabeth - Kirche .

Heute früh verschied nach
einem arbeite - und erfolg¬
reichen Leben im 83 . Lebens¬
jahr Hofdekorationsmaler

Herr Carl Barfsdiat

Im Namen der Hinter¬
bliebenen :
Frau Luise Bartschat

Wiesbaden , 27 . Dezember 1941 .
Adelheidstr . 50 , L
Die Einäscherung findet am
30 . Dez . 1941 , vorn ». 10 .15 Uhr
auf dem Südfriedhof statt

Danksagung .
Allen Verwandten , Freunden ,
Schulkameraden u . Bekannten
sagen wir hiermit herzlichen
Dank für die vielen Beweise
inniger Teilnahme bei dem
Heimgang unseres lieben Ent¬
schlafenen .

Die trauernden Hinterblie¬
benen : Valentin Glück

W .- Biebrich . 29 . Dez . 194L

Heute vormittag entschlief
sanft nach kurzem Leiden
unsere herzensgute , treu¬
sorgende Mutter , Schwieger¬
mutter , Großmutter,Schwester ,
Schwägerin und Tante

Frau

Emma Pfeil Wwe .
geb . Hoffmann

im Alter von 62 Jahren .
Im Namen der in tiefer
Trauer Hinterbliebenen :
Kurt Pfeil

Wiesbaden , den 27 . Dez . 1941 .
Bierstadter Str . 13 , L
Die Einäscherung findet am
Mittwoch . 3L Dez ., 12 .15 Uhr ,
auf dem Südfriedhof statt .
Von Beileidsbesuchen bitten
wir abzusehen .

A Danksagung .
Für die Beweise inniger und
aufrichtiger Teilnahme beim
Heimgang unseres entschla¬
fenen Vaters sagen wir hier¬
mit unseren tiefempfundenen
Dank .

Georg Eberhardt , Fritz
Eberhardt n . Angehörige

W .-Bierstadt , W .-Sonnenberg ,
im Dezember 1941

Bestattungen Georg Vogler .
Bheinganer Str . 9. Blücherstr . 48 .
Anruf 24936 .

Bestatt angsanstalt Karl Ott .
Schwalbacher Str . 77 , Anr . 23837 .
Überführungen nach auswärts .

Bestattungsanstalt Otto Matthes .
Bömerberg 6 u . 10. Anr . 22516 .
Besorgungen aller Papiere

Bestattungsanstalt Josef Fink ,
gegr . 1893 . Frankenstraße 14 .
Anruf 22976 Erledigung sämt
lieber Beetattungs Angelegen
beiten . — Überführungen .

Bestattungsanstalt Georg Gasser .
Bielehstraße 4L Anruf 22451

Beste ttnngsanstaltWllbelm Vogler
Blücherplatz 4, Anruf 25300 .
übernimmt Bestattungen aller
Art . Überführung mit eigenen
Leichenautos

Versicherungen

Noch ohne Krankenkasse ? Prü
ken Sie unseren Tarif VI G und
Sie enl - cheiden sich für die
Bonner Krankenkasse , gegr . 1908 .
Entschließen Sie sich , bevor es
zu spät ist ! Anmeldungen bei
der „ Bonner “ ohne Üntersnch .
bis zum 70 . Lebensjahr . Wies¬
baden . Michelsberg . Ecke Lang
gasse . Buf 237 51 .
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fBebttpaHe 35
(5n E 2815 «
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Silbn unb

Brillanten tauft
Galdlchmie » 3
Fuchs . Lang ,
gaste 5, ® nl . -16
A u O 41/10550

D . - Mantel (42 ) ,
D .-Echuhe (37 )4 )
beides gut erh . ,
zu kam . gesucht
Ang . G 550 TV .

H .-Wintermantel ,
hell , foortl . aus¬
seh ., Er . 48 -50 , g
erh , zu k. ges .
Ang . L 550 TV

D .-Schastenstiesel .
Größe 38 ob . 39 .
z« lauf , gesucht .
Ang . M 551 TV

Frack -Anzug , evtl ,
o . Hose , gut erh . ,
Gr . 50 , gr . schl .
Fi - . , s. zu tauf ,
ges . Angeb mit
Preis L 551 TB .

Abend - o. Silber¬
schuh «, Gr . 40/41 ,
gut erh . , zu kauf ,
gesucht . Eilang ,
u . 8 550 T .-Vl .
Telefon 20808 .

Klaviere in allen
Preislagen kauft
Klavier . Hoff¬
mann , Main, ,
Flachsmarkt .

Klunier », gebt . , I .
jede , Preislage
geg bar k riete
Piano . Schmitz .
Rheinstraße 52
Telefon 23711

Betten , 1-2 , gut
erh . , vollständig ,
«ti tauf , gesucht .
Ang . L 547 TV .

Hreirab ob . leicht .
Auto mit An¬
hänger gesucht .
Ang . B 551 TV .

Kd .-Sportwagen ,
gut erh . , m . gut .
Federung zu k.
gesucht . Meißner ,
Wfid . - Biebrich ,
Earienstratze 18 .

Kd . - Wagenräder
einzeln zu k. ges .
Ang . K 549 TV

Spinntab sowie
H < Uebergangs -
mantel , gt . erb .,
zu kauf , gesucht .
Ang . G 549 TV .

Cilt ! (Heft . Koch¬
platte . Topf ob .
Tauchsieder , zu
kauf . ges . Karl -
str . 17 , Part . I .

Eiserne Flaschen¬
gestell «, neu ob .
gebt . , z. Lagern
v . Flaschenwein
z. kauf . ges . Joh .
Bapt . Vollmer ,
Adelheidstr . 45 .
Telefon 22274 .

I - malen

Stadtinspektor ,
32/175 , schlank ,
fchwz ., w . blond .
Mädel ab 22 3 .
I . j . I. zw . spät .
Heirat . Verm .
nicht erf . Bild -
zuschr . D 547 TV .

Eins . Arbeiter ,
51 3 . , w . Heirat
m . anst . Frau . 45
b . 50 3 . alt , am
liebst , o . Lande ,
m . Kind n . aus »
geschl . . etw . Vm
cno . Ang . m . B .
u . B 550 T .-v .

Alte Oelgemälde ,
wenn auch be -
schäd . , kauft lauf .
Ang H 550 TV

Ankens - Berkans von Möbeln unb
Gebrauchrgegenftänden aller Art
W Klapper Gebrauchtwarenhandel ,
Taunusstraße 40 - Moritzstraße 8 .
Telefon 28459

_______________
Mehrere Personenwagen über 2 Ltr .

dringend zu laufen gesucht . H . u .
ffi. Glaser , Wiesbaden , Dotzheimer
Straße 38 , Telefon 20444 .

Jedes
Paar

Schuhe
ist wertvoll

Längere Haltbarkeit und
gutes Aussehen gewähr¬
leistet nur eine t ä g I i c h e
sorgsame Pflege vor
allem des Oberleders .
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Getränke und G
Rasierwasser •
zu erwärmen , •
denn ich bin •
Es bit -Trocken - JJ
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d käuflich , Packung 20 Tabl . Audi *
G zum Feldpostversand zugelassen .
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auf grüner Rasenbleiche
wird auch ganz graue
und vergilbte Wäsche
wieder duftig und weiß !
— Womit ? — Mit dem be¬
währten , unschädlichen

GADE 5 sauerstoffhaltigenl

„ Blütenrein
”

I
_ Markenfrei I 1 Pckg . 2DPf .

für 60 Ltr .
Die einschlägigen

Geschäfte führen es I

KURT GADE. Chem .-Techn . Fbk.
Berlin NO IS , Palisadenstroße 18

Garantol hinter «
laßt oftmals in Ge¬
laßen Ränder . Meist lassen sie sich schon

entfernen . In hart -mit Ata oder Vim
*8ckigen Fälle*
helfen unverzüg¬
lich einige
Tropfen ver¬
dünnter Solz-
*äure : Auf einen
lappen träufeln
end entsprechend

( iS #

Die Schuhe halfen länger
und -bleiben länger schön !

Eirffadiergebrs WirltTrdi

nicht ! Man entfernt den

Deckel und . setzt die Er¬

dal Nachfüll - Packung in

die leergewordene Blech '

dose ein . Dann hat man .

immer

das abM

rdal

rasieren Sie sich mit
Rasuline , einer

Rasierpaste , die das
Barthaar gut schnei¬
den läßt und gleich¬
zeitig die Gesichts¬
haut sqhont . In allen

Fachgeschäften . Preis
50 Pf ., besdtr . lieferb .

USCHAS GmbH ., BERLIN 0112 j

Silikon 1022 GJ

MesbaHetttt Tagvlatt

THEATER , KURHAUS

Deutsches Theater . Di ., 30 . Dez .,
17 .30 bis 20 .15 , St .- B . B14 : „ Das
Protektionskind “ . Pr . C .________

Residenz -Theater . Heute Mont . ,
29 . Dez ., 19 bis 21J5 , St .- B . I ,
11 . Vorst . : „ Die große Kurve “ .
Lustspiel von Curt J . Braun .
Pr . 1.10 — 3 .60 . — Morgen Diens¬
tag , 30 . Dez ., 19 bis 21 .15 : In
neuer Einstudierung „ Liebes¬
briefe “ . Komödie v . Felix Lütz -
kendorf . Pr . 1 .10 — 3 .60 .___________

Kurhaus . Dienst . 30 . Dez .. 11 .30 :
Schallplattenkonz . in der Brun¬
nenkolonnade . 19 .00 : Klassisch -
romant Abend (KdF .-Konzert ) .
Leitung : August Vogt . Solist :
Albert Hofmann (Klavier ) .

VARIETES

Scala -Großvariete . Nur noch drei
Tage , tägl . abends 7 .15 ühr das
fabelhafte Weihnachts -Festpro¬
gramm . Es ist einmal so , wäh¬
rend den Weihnachtstagen , so¬
wie Sylvester u . Neujahr möch¬
ten alle etwas Besonderes erle¬
ben . Ein jeder hat das Ver¬
langen nach Freude Erholung
und Entspannung und dies fin¬
det man in reichem Maße bei
dem derzeitigen Festprogramm
der Scala . Dieses Varietö -Pro -

gramm ist wieder so abwechs¬
lungsreich n . vielseit . , daß man
sich am liebsten gar nicht mehr
trennen möchte . Sichern Sie
sich deshalb Karten im Vorver¬
kauf . Am kommenden Mitt¬
woch ist wie immer der frohe
Hausfrauen - Nachmittag . Vor¬
verkauf täglich ab 4 ühr durch -
gehend .

LICHTSPIELE

Üfa -Palast . „ Tanz mit dem Kai¬
ser “

. Ein Üfa - Großfllm , der im
Zeichen eines großen Erfolges
steht . In den Hauptrollen - Ma¬
rika Bökk , Wolf Albach -Betty ,
Maria Eis , Axel v . Ambesser ,
Lucie Englisch , Hilde v . Stolz .
Spielleitung : Georg Jacobi .
Wieder ist es Marika Bökk , die
diesem großen , musik - u . tanz¬
erfüllten Ufa -Film Glanz , Stim¬
mung und den Charm ihrer
einmaligen Persönlichkeit ver¬
leiht . Nicht für Jugendliche zu¬
gelassen . Anfangszeiten : 15 ,
17 .15 , 19 .30 ühr . Sonntags auch
13 ühr ._________________________

Ufa -Palast . Märchenvorstellung .
Dienstag , Mittwoch , 13 .15 ühr .
Endlos . Jubel über „ Das tapfere
Schneiderlein “ . Ein ganz neuer
Märchentonfilm , der bei allen
Kindern u . Eltern größte Freude
auslösen wird . Vorher zeigen
wir einen neuen Kasperl -Film :
„ In der Höhle des Wetterriesen “

(Seppi macht das Wetter ) . Kin¬
der ab BM — .30 , Erw . ab BM
— .50 . Ein vollkommen neues ,
noch nicht gezeigtes Programm
als Weihnachtsüberraschung f .
unsere Kleinen . — Prädikat :
■■Volksbildend “ .

Thalia -Theater . Erstaufführung :

„ Das andere Ich “ . Ein Tobis -
Lustspiel mit Hilde Krahl ,
Matthias Wieman u . a . Die
ergötzliche Geschichte um ein
hübsches Mädchen , das aus der
Provinz i . d . Großstadt kommt
und sich hier in zwei Menschen
verwandelt , von denen der eine
tagsüber und der andere in der
Nachtschicht des gleichen Wer¬
kes den „ Kampf ums Dasein “

aufnimmt Wie diese humor¬
volle Angelegenheit sich weiter
entwickelt und was sich dabei
alles ereignet , bis aus der Mag -
da und einer ebenso netten Lena
endlich wieder die Magdalena
wird , das zeigt köstlich und in
bunter Abwechslung dieses
neue Tobis -Lustspiel . Prädikat :

„ Künstler , wertvoll “ . , Die neue
Wochenschau . Wochentags : 15 ,
17 .10 , 19 .30 ühr , Sonn - u . Feier¬
tags 12 .45 ühr . Jugend ! , nicht
zugelassen .________________ ______

Walhalla - Theater . Film u - Varietö
bringt den neuen großen Tobis -
Film „ Der Meineidbauer “ nach
dem gleichnamigen Bühnen¬
stück von Ludw . Anzengruber .
Das Ensemble der weither . Exl -
Bühne spielt die Bollen des
Films — ideale Interpreten der
Anzengruberschen Menschen
auch im Film . Spielleit : Leo¬
pold Hainisch . Echte große
Kunst menschl . Gestaltung —
in der grandiosen Bergwelt
Tirols . Die Bühne bringt eine
große Attraktion „ Leonardo .

"

Dazu die neueste Wochenschau .
Heute 15 , 17 , 19 .30 . So . 13 ühr .

Apollo , Moritzstr . 6. Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr , Sonntags auch ab
12 .30 Uhr . „ Komödianten “ .
Glück und Kampf einer ein¬
maligen Frau und Künstlerin —
Liebe und Schicksal eines Mäd¬
chens der Komö diantenweit !
Hauptdarsteller : Käthe Dorsch ,
Hilde Krahl , Henny Porten ,
Gustav Dießl . Dazu die neueste
Wochenschau . Jugendliche über
14 Jahre zugelassen .____________

Apollo , Moritzstr . 6 . Voranzeige :
Märchenvorstell . „ Wundervolle
Märchenwelt “ . L „ Der kleine
Häwelmann “ . 2 . „ Die Sternta¬
ler “ . 3. „ Der süße Brei “ . 4. „ Kas¬
per bei den Wilden “ . Morgen
30 . Dez . , 13 Uhr , am L Januar ,
11 Uhr . Kleine Eintrittspreise :
Kinder 25 , 40 , 50 , 75 Bpf . , Erw .“ " "

75 Rnf . . 1 .— BM .

Film -Palast , Schwalbacher Str .,
spielt heute Montag und mor¬
gen Dienstag , letztmalig , 15 ,
17 .20 und 19 .30 ühr , die große
Tonfilm -Operette der Tobis —
den Paul -Lincke -Film „ Frau
Luna “ mit Lizzi Waldmüller ,
Fita Benkhoff , Irene v . Meyen -
dorff , Else von Möllendorff ,
Theo Lingen , Paul Kemp , Paul
Henckels , Georg Alexander , C .
Schönbeck , Will Dohm . Im
Rahmen einer großartigen Aus¬
stattung erklingen die unver¬
geßlichen Melodien des Alt¬
meisters . Wir empfehlen , recht¬
zeitig für Eintrittskarten zu
sorgen und die Spielzeiten ein¬
zuhalten . Die neueste Wochen¬
schau läuft ab Dienstag im
Programm . Unser nächstes Pro¬
gramm ab Mittw . : Heinz Rüh -
mann in dem Ufa -Film „ Der
Gasmann “ ._________________ _

Filmpalast , Schwalbacher Str .
wiederholt letztmalig den groß ,
herrlichen Kulturfilm der De -

geto „ Michelangelo “ am Don¬
nerstag , den L Januar (Neu¬
jahr ) , 11 ühr . (Kassenöffnung
10 .30 Uhr . Vorverkauf an der
Theaterkasse .) Das Leben eines
Titanen . Künstler , Dämon ,
Mensch . Universalgenie in stür¬
mischer Zeit : Michelangelo Bu -
onarotti — Päpste , Liebe , Poli¬
tik , rauschende Lebensfreude .
Leidenschaften , religiös . Fana¬
tismus : Renaissance — Drama¬
tische Schicksale berühmter
Menschen : die reich . Mediceer .
Leonardo da Vinci , Savonerola ,
Raffael — Die gewaltige Kunst
der größten Künstler aller Zei¬
ten u . die dramatische Chronik
eines vom Film für Millionen
entdeckt . Eintrittspreise : 50 , 75 ,
L — , 1 .25 , 1 .50 , 2.— . Jug . u . 14 J .
hat nur Zutritt in Begleitung
Erwachsener . Besorgen Sie sich
rechtzeitig Eintrittskarten .

Capitol , am Kurhaus . Tägl . 14 .45 ,
17 , 19 .20 Uhr , Sonntags auch ab
12 .45 ühr : „ Straßenmusik “ . Ber¬
lin , wie es weint und lacht er¬
leben Sie in dem urwüchsigen
Lustspiel voll toller Laune . In
den Hauptrollen : Fita Benk¬
hoff , Fritz Genschow , Otto Wer¬
nicke , Jessie Vihrog — und das
berühmte Münchener Komiker¬
paar Karl Valentin und Liesl
Karlstadt ._______________________

Astorla -Lichtsplele , Bleichstr . 30
(früher Urania ) nach neuzeitl .
Umgestaltung : täglich 14 .45 ,
17 .15 , 19 .20 ühr , Sonntags auch
ab 12 .45 Uhr : „ Der Laehdoktor “

mit dem beliebten Münchener
Komiker Weiß Ferdi , Carla
Rust und Josef Eichheim . Nicht
für Jugendliche !___

Olympia -Lichtspiele , Bleichstr . 5
Heute von 15 — 17 .15 Uhr : Harry
Piel „ Der Dschungel ruft “ . Jug .
haben Zutritt . Ab 17 .15 Uhr : W .
Forsts „ Operette “ .______________

Union -Theater , Rheinstraße 47 :
„ Liebesschule “ . Ein reizender
Ufa - Film . Die Liebesschüler
sind : Luise Ulrich , Viktor Staal ,
Johannes Heesters ._______ ;_____

Luna -Theater , Schwalb . Str . 57 :
Unser Weihnächte - Programm !
„ Kampfgeschwader Lützow “ .
Ohr . Kayssler , H . Braun , Carsta
Löck . Wochentags 2 .45 , 5 .10 , 7 . 30
Sonn - u . Feiertage 1 .00 , 3.15 .
5 .30 , 7 .45 . Jugend hat Zutritt .

Park - Lichtspiele , W .-Biebrich :
Heute letzter Tag „ Weiße Skla¬
ven “ (Panzerkreuzer Sebastopol )
mit Camila Horn u . W . Hinz .
Jugendliche haben keinen Zu¬
tritt . Die neueste Wochenschau .
Beg . heute 15 Uhr u . 19 .30 Uhr .

Römer -Lichtspiele W .-Dotzhelm :
„ Venus vor Gericht “ .__________

3- Kronen - LichtspfeIe Schierstein :
„ Kampfgeschwader Lützow “ .

GASTSTÄTTEN

Tropfstein grotte ( im Hause der
Scala ) täglich ab 7J0 Uhr Stim¬
mungskonzert der bekannten
Kapelle Seibel ._________________

Park - Kaffee . Wilhelmstraße 86 .
Täglich außer montags , 16 und
20 Uhr , große Konzerte durch
die ungarische Attraktions -
Kapelle JoskSr Babari .

GESCHÄFTSANZEIGEN

Nette modische Kleinigkeiten
sind heute wichtiger denn je , da
sie oft einem einzigen Kleid ein
verändertes Aussehen verleihen ,
und so ohne Mehraufwand von
Punkten die Hrau in die Lage
versetzen , immer geschmackvoll
u . abwechslungsreich gekleidet
zu gehen . Bitte besuchen auch
Sie das bekannte Futterstoff - u .
Modenhaus Karl Kopp Nachf . ,
Inh . Willi . Junginger , Faul¬
brunnenstraße 13 , Ecke Schwal -
bacher Straße ._________________

Altgold . Silber und Brillanten
kauft zu eigener Verarbeitung
Juwelier Lambert . Goldgasse 18
( G B 6 . 28157 )_______________

Seit 18641 . u . G . Adrian . Spedition .
Möbeltransport , Lagerung . Fern -
sprech -Sammel Nr . 59226 ._______

Mein Korsett - Maßgeschäft befin¬
det sich nach wie vor Taunus -
straße 32 , Lad . , Korsett - Meixler

WSinnenberg K . G . Langgasse 15 .
Tel . 59416 . Rundfunk Reparatur .

Auto - Ford - Werkstätte Würz
Helenenstr . 14 -16 - Telefon 28684 .

Die Hausfrau schätzt Glas aus
mancherlei Gründen : Glas ist
praktisch und sauber , außerdem
sieht man auf den ersten Blick ,
was sich im Glas befindet . Das
Ist mit ein Grund , weshalb sich
die Nigrin -Dosen mit Glas¬
unterteil so gut eingeführt ha¬
ben und von der Frauenwelt so
gerne gekauft werden . Der
Hauptgrund für die Beliebtheit
von Nigrin ist aber die auch im
Kriege unveränderte , vorzüg¬
liche Qualität dieses seit Jahr¬
zehnten bewährten Schuhpfle¬
gemittels , das uns hilft , Schuhe
zu sparen und unsere Ledervor¬
räte zu strecken .

2— 3 -Zi « . -W »hn . ,
mögl . mit Bad ,
sofott oder bis
1. Febr . gesucht .
Ang . mit Miet -
pr . W 549 TV .

Beamten -Ehrpaar
i . R . sucht 1 % b .
3 -Zim .-W „ mögl .
m . Ball ., Etag -
od . Zentralheiz . ,
eo . Tausch , gute
Wohnlage . Äng .
u . F 550 T .- Vl .

Mansarde , möbl .,
m . Licht 11. Koch -
geleg . von jung .
Mann ges . Ang .
« . G 551 T .-Vl .Kammei . das Fachgeschäft für

Dauerwellen — Haarfärben .
Tannusstraße 14. Fernruf 22978 .

Zim . , gilt möbl .,
von berufstätig .
Dame gesucht .
Ang . W 550 TV .

Berthold Jacoby Nachf . Robert
Ulrich , Wiesbaden . Taunusstr .
Nr . 9 . TeL 59446 , 23847 . 23848 .
23849 , 23880 . Spedition . Möbel¬
transport . Lagerhaus .

2 Mans . , leer , od .
1 Zim . u . Küche
gesucht . Ang . u .
E 551 an T -Vl

Husten Sie ? Dann zu Brosinsky
in die Bahnhof -Drogerie 1 Hier
finden Sie die bewährten Lin¬
derungsmittel . Bahnhofstraße 13 .
Fernsprecher 24944 .

WohlIIIllgStllllslh |
W . - Tausch . Ges .

wird ger . 3 -4 -Z .-
Wohn . m . Bad u .
Heiz . Gebot , w .
koms . 6 -Z .-W . i .
g . Lage . Ang .
it . B 549 T .-Vl .

Färberei Capitain , Chem . Reini¬
gung übernimmt wieder Auf¬
träge . Betrieb und Annahme :
Yorkstraße 17 , Tel . 25186 . Laden
Tannusstraße 1 (neben Berliner
Hof ) Tel . 23480 , hier auch An¬
nahme für Wäscherei Elender ,
Wehen .

Sertihife
2 D .-Kost „ drei

Kleider , neuro .,
Er . 44 -46 , m . A .
zu verk . Maier ,
Mühlg . 5 , 4 . A .
Mont . zw . 5 u . 7
u . Dienst . 12 -3 .

Zur Trauer Schwärzt ärben in
kürzest . Zeit , Färberei Capitain ,
Chem . Reinigung . Betrieb und
Annahme : Yorkstraße 17 , Tel .
Nr . 25186 . Laden Taunusstraße 1
( neben Berliner Hof ) Tel . 23480 ,
hier auch Annahme f . Wäsche¬
rei Elender , Wehen .

2 Herren -Röcke m .
Weste , gut erh .,
zu verk . Luisen -
str . 14,1 , Rgb . r .

Radio Super , zu
verk . Herrmann ,
Dotzheimer
Straße 63 , M . 1

Altmaterial wie Lumpen kauft
Martin Gauer . Helenenstraße 18 .
Ruf 26832 .

Näh maseh . -Ersatztelle - Nadeln
und Reparaturen . Th . Brück ,
Nähmaschinen -Vertrieb , Goethe -
straße 18 , Telefon 23605 .

Plattenspielschnk . ,
groß , neu , z. ver¬
kaufen Bismarck¬
ring 7 , 3 . St .'

Stellenangebote Mädchen f . Küche
ges . , kann sich im
Kochen vervollst .
Dotzh . Str . 31 , 1

Akkordeon (neu ) ,
84 Tasten , 48 B „
2 Reg . zn verk .
Wielandstraße 18
Eartenh . Patt .

| weibliche Persenm

Fran b . 56 Jahre
findet Dauerstell .
zur selbständigen
Führ . ein . gepfl .
Villenhaush . im
Taunus . Angeb .
u . G 546 T .M .

Mädchen , tüchtig ,
ob . unabh . Frau
tagsüb . f . Haus¬
halt gesucht . Vor¬
zustellen vorm .
Wbd . - Biebrich ,
Friedrichstr . 9 .

Holzbett , weiß , g .
erh .. m . Matt . u .
mittelgr . Eisschr .
zu et . Kapellen¬
straße 3 , Part .

buchhaltung von größ . Texlilwaren -
geschäfr sofort oder später gesucht .
Handschriftliche Bewerbungen unter
K 551 an den Tagblatt -Verlag .

Büro - Schreidt . -
Eessel , Attengest .
( Einmannpultj ,

Eiche , dunkelbr ..
Pap . - Schneid -
masch . f . Akten -
gr . vk . ab 19 U .
Erbacher Str . 6 ,
2 t . TeL 27313 .

Zeitungsträgerinnen stellt losort ein
Wiesbadener Tagblatt , Tagblatt -
Kontor . Schalterhalle rechts .

Putzfrau zweimal wöchentl . 2 —3 Std .
gesucht . Kochschule , Adolfsallee 63 .

Hrn . -Fahrrad für
40 Mr . zu verk .
Waldstr . 79 , P .

| Mmlitze Motten | Alleinkoch , tücht . ,
o . Köchin f . hies .
bess . Gaststätte s.
od . spät , gesucht .
Ang . E 549 TD .

Hausbursche , tücht .
Radfahrer , ges .
Blumenh . Jung ,
Kl . Burgstr . 2 .

Kinderwagen , gut
erh ., verk . billig
Keuper , Rüdes¬
heimer Str . 23 .Kauim . Anaeltellte *. für Laaerverwal -

tung sofort gesucht . Chemische Werke
Albert .

Kd . - Sportwagen
zu verL Anzus .
zw . 1 n . 2 Uhr .
Bäckerei Becker ,
Friedrichstr . 55 .

Bürohilfe (Gehilfin ) , auch Anfänger ,
evtl , halbtags , sofort gesucht . Gute
Handschrift u . Schreibmasch -Kennt -
nisse erwünscht . Schriftliche Be¬
werbungen mit Eehaltsansprüchen
an : Apollo -Theater , Büro : Viftoria -

straße 41 , Telefon 22266 .

Serloren « Sefunfint |
Damen - Uhr ge¬

sunden . Abznhol .
Walkmiihlstr . 74

Zwei Setzerlehrlinge zum April 1942
gesucht . Für diesen Beruf kommen
nur Jungen mit guten Auffassungs¬
gaben in Frage . L . Echellenberg

'
sche

Buchdruckerei , Wiesbadener Tagblatt
Meldungen im Druckerei -Kontor ,
Schalterhalle links .

Gold . Dam .-Arm -
banduhr 28 . 12 .
auf dem Wege
Moritz - ,Wilhelm¬
straße verloren .
Wiederbr . erh . g .
Belohn . E . Lind
Moritzstr . 37 , 2 rLaufjunge fofott gesucht für vormit¬

tags und nachmittags . Oranien -
Apotheke am Nerotal , Taunusstr . 57 Granat -Halskette ,

Steil ., a . 25 . 12 .
verloren . Gegen
Belohn , abzugeb .
Lanzstraße 37 —
Telefon 29137 .

SttilflwMie ZemietllWli |

weibliche Personen
Mans ., gut möbl . ,

ohne Ofen , an
Berusst , zu vm .
Röderstr . 40 , 2 .Servierst :! . , 25 I .,

sucht Stelle für
sofort . Angeb . u .
L 549 an T .-Vl .

Echro .D .- L .-Hand -
schnh Sonntag
abd . d . Dt . Th .
Ms Friedrichstr .
( Elettr . , Haltest )
verl . Abz g . B .
Eoebenstr . 16 . P .
oder Fundbüro .

Zim „ leer , eo . m .
Küchennenutz ., zu
Denn . Ang . u .
D 549 an T .-V .Zwei Mädchen s.

Beschäftig , stdw .
v . 8-2 , am liebst .
Restaurant . An¬
geb . M 650 TB .

NietgeWe |
Kraftdroschke ver¬

lor Lederriemen .
Da dring , benot ,
geg . Bel . abzug .
Er . Burgstr . 4 .

1 Zim . a . Küche ,
leer , auch Teil¬
wohn ., gesucht .
Ang . F 551 TV .

Sange Frau sucht
Heimarbeit . An¬
geb . T 550 T .-B . 2 -3 Zim . h. Küche

od . 2 Mans . u .
Küche sofort ges .
Eilangeb . unter
T 547 an T .-Vl

Berlor . Autoreifen
mit Schlauch auf
d . Platt . Str . v .
Nordfriedhof b .
Krankenh . Abzu -
geb . Autogarage
Opelhaus

Seltene Schwester
sucht Stell ., wo
Heizung ist , als
Hausgehilf . o . 6
Kindern . Ausf .
Ang erb . Paust ,
Parkstr . 17 , P . l .

3 - oder 4-Zim .-
Wohnang gesucht .
Ang . H 551 TV

IMiedeiier |
St . r -Zim .-Wohnang , Küche , Bad ,

Heizung , gedeckte Terrasse , infolge
Erkrankung d . Mieter in gepflegtem
Hau , zu vermieten . Angebote unt .
W 549 an den Tagblatt - Berlag .

Wer kann mir
6000 Dachziegeln
von Meerholz b
Eelnhausen mit
dem Auto mit¬
bringen . Ang . a .
Hans Günther
in Wiesbaden .
Bereinstraße 7

Möblierte « . hnuug mit » ad , Küche ,
an Dauermieter zu vermieten .
Angebote erb . unter T 549 an den
Tagblatt -Lerlaa .

Kar - a . DauergSstel Zimmer frei !
Parkstraße 4.

Mastk . Slt . Dilett
(Violine ) sucht
ebens . Klaviersp
V wöchentl . Zu -
sammensp . Ang
u . 8 549 T .-Bl .

Lagerraum (trocken ) f . Packmaterial
mögl . in Bahnhofsnähe zu mieten
gesucht . Angebote unter E 550 an
den Tagblatt -Berlag .

Montag , 29 . Dezember 1941

MICHELANGELO

LETZTE WIEDERHOLUNG

Donnerstag , den 1. Januar 1942 ,
vorm . 11 Uhr

DAS LEBEN

EINES
TITANEN

FILM - PALAST

Porzellanhaus Kiehl
Wilhelmstraße 40

ist mit behördl . Genehmigung
wegen Inventur -Arbeiten vom

2 . - 15 . Jan . einschl . geschlossen
Umtausch von Geschenken nur
bis 31 . Dezember d . J.

'
möglich

Inh . : Max Helfferlch : TaunuaatraBe 2

NACHF .

Sie hält , was fhr Name ver¬
spricht . sie ist wirklich miidl

Das führende Haus für

Kranken - und

Gesundheitspflege
Sie werden gut bedient

Pfl e

\ z Deutsche
Reichslotterie

Ziehung 4 . Kl . : 9 ./10 . Januar .
Auslosung : 30 000 Gewinne
Gewinnausz . üb . 6 Mill . RM
Erneuerungsschluß : 2 . Januar .

Vanillinzucker
: Reese Gesellsthaft ,Hameln

Katarrh ?

Schleimlösend u . heilend

। wirken Huflattich -, Spift -
! wegerich - n . Zinnkreut -

seit . Nehmen Sie

Wir bitten die Erneuerung
unter Vorlage des Loses
3 . Klasse sosott vorzunehmen .

Lospreis : % Erneuerungslos
RM 3 .— . % Kauf , oder
Ersatzlos RM 12 .- .

Die Staatlichen Lotterie -
Einnahmen inWiesbaden

PFLANZENSÄFTE
In allen Reformhäusern

«u haben .
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Wiesbadener Nachrichten

WoNe für die Wehrmacht
Her Winter braut hn Osten
mit seiner grimmsten Macht ,
Soldatey stehn auf Posten
lmd halten treue Wacht .

Sie stehen eingegraben
im kalten , fernen Land
und müssen Wärme haben .
Schutz aus der Heimat Hand !

Gebt ihnen , was sie brauchen ,
Gebt Pelz und Wolle her !
Der Heimat Herde rauchen ,
hn Osten friert das Heer !

Gebt schnell und gebt vom Besten ,

§
ebt Hilfe durch die Tat !
m Osten schützt den Westen

bet tapfere Soldat ! W . L .

Ungezählte helfende Hände werden gebraucht
Ein Aufruf der Reichssrauensührertn zur Wollsammlung

Mitten in der Weihnachtszeit hat uns der Führer eine Auf¬
gabe gestellt , die uns stolz und froh macht . Wir Frauen können
hier unsere Hilfsbereitschaft für die Front beweisen und unsere
ganze Tatkraft für diese Aufgabe emsetzen . Nicht nur fertige
Wintersachen sollen aus Kästen und Schranken bereitgeftellt wer¬
den , sondern wir wollen mit Geschick und Erfindungsgabe alte »
zu brauchbarem Winterzeug für die Front umarbeiten .

Biel ist schon in der Ruhe der Festtage getan worden , doch
wir wollen die Zeit bis zum letzten Tag der Sammlung nützen
und aus dem kleinsten Rest Brauchbares für die Soldaten zurecht
machen . Was aber in den Haushalten nicht umgearieitet werden
kann , wird tu den Rähftuben der RS .-Frauenschaft inftandgesetzt .

Dafür werden ungezählte helfende Hände gebraucht . Ich rufe daher
die deutsche Frau zu diesem besonderen Einsatz und bitte sie , sich
in den Ortsgruppen zur Mitarbeit zu melde « .

Ich bin gewiß , da » die Aufgabe , die uns der Führer gestellt
hat , von der deutschen Frau verstanden und gelöst wird .

gen Gertrud Schultz - Klink ,
Reichsfrauenführerin .

Die Wehrmacht braucht Skier und Skistiefel
Dringender Appell an all « Skiläufer

Um den Cesamtbedarf der Wehrmacht an Skiern und Ski¬
stiefeln zu befriedigen , werden alle Skiläufer aufgefordert , ihre
Skier und Skistiefel für die Wehrmacht abzugeben . Ausgenommen
davon sind alle noch nicht zur Wehrmacht einberufenen Angehöri¬
gen der HI ., da sie sich in der vormilitärischen Ausbildung be¬
finden und dazu ihre Skier benötigen , ferner die gesamte Berg¬
bevölkerung , soweit sie ihre Skier für die Durchführung benötigt ,
und die Snlehrer , die ihre Skier für die Durchführung der ihnen
übertragenen Susbilbungsaufgaben gebrauchen . Die Sammlung
von Skiern und Skistiefeln wird parallel zur Sammlung von
Pelz - , Woll - und Wintersachen für die Front durch die gleichen
Sammeistellen durchgeführt Die Spender von S k i Ji i e f e I n
erhalten für jedes Paar Skistiefel einen Bezugschein auf Straften »
schuhe . Wenn für einen Volksgenossen die Abgabe seiner viel¬
leicht wertvollen Skier eine finanziell nicht zumutbare Belastung
bedeutet , so kann er auf Antrag dafür eine Vergütung er¬
halten . Die Höhe der Vergütung richtet sich nach Qualität und
Zustand der abgegebenen Skier . Einzelheiten über die Bewertung
teilen die Sammelstellen mit .

Die Skier und Stöcke sollen gut zusammengebunden und mit
einem haltbar angebrachten Schild versehen sein , auf dem Name
und Anschrift des Spenders vermerkt find . Es werden wie bei den
Wollsachen zwei Quittungen ausgestellt , von denen die eine im
Besitz des Spenders bleibt . Es wird erwartet , daß alle Skiläufer
den Appell zur Abgabe ihrer Skier beherzigen , auch wenn sie ihnen
noch so sehr ans Herz gewachsen sind , denn unsere Soldaten be¬
nötigen sie noch dringender als sie selbst . Gleichzeitig ist für alle
Verkehrsmittel eine Transportsperre für Skier ver¬
hängt worden .

Treue dem deutschen Lied

100 Jahre Biebrich «» Mannergesangverein 1841

Am Sonntag beging der Männergesangverein gegr .
1841 in W -Biebrich im Saale des „Schützenhofs

" anläßlich seines
100jährigen Bestehens eine schlichte , harmonisch verlaufene F e 1 e r .
Der Vereinsführer Fritz Heil begrüßte die Ehrenmitglieder ,
Mitglieder und Gäste und besonders den Hoheitsträger des süd¬
lichen Stadtteils , Ortsgruppenleiter K r i st. Er führte dann aus ,
daß es durch den Krieg dem Verein nicht möglich fei , das 100 »

jährige Bestehen so zu begehen , wie es seit Jahren geplant war .
Es widerstrebe dem Empfinden , ein großes Fest zu begehen in
einer Zeit , da 25 Eangeskameraden an der Front täglich , ja
stündlich ihr Leben für die Heimat einsetzen , von denen bereits
zwei im Kampfe für Volk und Führer fielen . Mit Rücksicht aber
darauf , daß eine ganze Anzahl der verdienstvollen Ehrenmitglieder ,
deren sehnlichster Wunsch es war , das 100 ] ädrige Bestehen noch zu
erleben , sich in sehr hohem Alter befinden , habe den Verein veran -

laßt , das Jubiläumsjahr nicht ganz ohne besonderes Gedenken an
die vergangenen Jahre ablaufen zu lasten . Der 71jährige Ehren¬
vorsitzende Ludwig E a d h o s gab dann in kurzen Zügen einen
Rückblick über die verflostenen 100 Jahre . Er gedachte mit Dank

der Gründe « und der Sänger , die das Dereinsschifflein in dieser
Zeit geführt haben . Aus den letzten 50 Jahren nannte er viele
Namen , die noch heute in lebendiger (Erinnerung sind . Den jetzi¬
gen Sangeskameraden sowie dem Vorstand , an feiner Spitze Fritz

Heil und Willi Heimer , dankte et für ihre rege Tätigkeit . Aus
seinen weiteren Ausführungen war zu entnehmen , daß die Grün¬

dung im Februar 1841 erfolgte . Das erste Eesangslokal war die
Alte Schule , Ecke Wiesbadener und Schulstraße . Der erste Dirigent
war Lehrer M e n k. Es folgten dann Mitteilungen aus der reichen
Vereinstätigkeit , über Konzerte , Jubiläen , Fahnenweihen , Ver¬

anstaltung eines Gesangwettstreits und erfolgreiche Beteiligung
an solchen . 3m Weltkrieg verlor der Verein sechs seiner Getreuen .
Mit dem Wunsche , daß die Sangeskameraden , die in dem jetzigen
Kriege zu den Fahnen geeilt find , siegreich in die Heimat zuruck -
kehren , schloß die Rückschau ,

Dann wickelte sich eine reichhaltige Vortragsfolge ab , die das
Jnstrumentaltrio Otto Seufer (Violine ) , Aug . Dtelitz (Tello )
und Frieda Reinhardt ( Klavier ) mit dem eindrucksvoll ge¬
kielten „ Ave Maria " von Bach einleitete , dem es im weiteren
Verlauf eine Reihe gediegener Musikvorträge folgen ließ . Der
Thor unter der Leitung des stellv . Thormeisters Deiters fang
das „Weihelied

" aus „ Zauberflöte " von Mozart , sowie das vor
100 Jahren als erster Thor gesungene Bundeslied „ Brüder reicht
die Hand zum Bunde " von Mozart und verschiedene weitere an¬
sprechende Lieder . Die Abtönung . Sicherheit und llangliche Schön¬
heit der Thöre bewiesen , daß sich die Sänger auch in der Kriegs -
zeii sorgfältige Übung angelegen sein lasten . Das Mitglied Gustav
Dreher hatte großen Erfolg mit dem Baßsolo „ In diesen heil

'
gen

Hallen " . Karl Winkler vom Deutschen Theater (Tenor ) und
Adolf Schmidt (Bariton ) erzielten starken Beifall mit dem
Duett aus der Oper „Die Perlenfischer " (Bizet ) und mit weiteren
Sologesängen . Frieda Reinhardt war ihnen eine einfühlende
Begleiterin am Flügel . Das nachfolgende Beisammensein wurde
noch durch wettere Musikvortrage , Sologesänge , Thorvorträge

P . I .

md

Der Soldat als Erfinder
Dreifingerhandschuhe für den Reiter

Der Soldat versteht , sich"

allen Verhältnisten anzu -

pafien ; et hat auch aus dem
harten Winter im Osten Er¬
fahrungen gesammelt und
Nutzanwendungen daraus
gezogen . Da ist z. B . ein
Wachtmeister im Osten , ein
angehender junger In -

genier , dem , wie allen Rei¬
tern , die Kalte beim Reiten
viel zu schaffen machte . Mit
Fausthandschuhen ist schlecht

Zügel führen , bei dem nicht
seltenen Eisregen weichen
die Handschuhe durch und
verfehlen dann ihren Zweck .
Die üblichen Wollhand¬
schuhe bieten außerdem ge¬
gen den eisigen Wind nicht
genügend Schutz . Das Er¬
gebnis seiner Überlegungen
auf Grund seiner Erfahrun¬
gen ist der in bet Skizze
wiebetgegebene Dreist » -
gerhandschuh für
Reiter . Er Hai ihn sich
selbst angefertigt und fest -
gestellt , daß er allen An¬
forderungen genügt . Hier
die Anleitung für alle Frau¬
en und Mädchen , die unse¬
ren Soldaten helfen wollen ,
sich gegen die Kälte zu
schützen :

_ Man schneidet sich zweck¬
mäßig den Schnitt an Hai

'
der nebenstehenden Skizze erst in den richtigen Matzen
aus Papier . — Der Stofs wird zusammengelegt , der Schnitt mit
der Kante D — E an die Bruchkante gelegt und der Handschuh
herausgeschnitten . An der Innenseite wird das Daumenloch aus¬
geschnitten Nachdem noch Daumen und Einsatzstreifen zurechtge -
schnitten sind , kann das Nähen beginnen . Am besten näht man
zuerst den Daumen ein , und zwar entsprechend der punktierten
Linie . Ist das geschehen , wendet man den Daumen und näht di «
Kante von 0 zur Daumenspitze . Als nächstes wird der Streifen

(diesmal geleitet von dem auf Urlaub anwesenden Echormeister
Heinz T h t h a r d ) und durch heitere Vorträge verschont . Der
Saalschmuck zeigte die alte Fahne aus dem Jahre 1869 und das
beim 85jährigen Jubiläum 1926 geweiht « jetzige Bannet .
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Montag : Verdunkelung von 17 .33 bis S.26 Uhr

Rohe BubenyMM
Naturschänder stellen sich außerhalb der Gemeinschaft

Es ist fast unglaubliL daß es immer wieder Außenseiter der
menschlichen Gesellschaft gibt , die die Güter bet Allgemeinheit nicht
in Ruh « lasten können . Wiederholt hat die © tabtoermaltung bie
Bürgerschaft Wiesbadens nm Schutz der der Allgemeinheit dienen¬
den Anlagen gebeten Sie meisten Volksgenossen erfreuen sich an
den Anlagen , deren Pflege trotz verminderter Arbeitskräfte auch
während der Kriegszeit so weit wie nur möglich weitergeführt
wird Aber bann ommen rrem lsrn ote Memchen und zerstören
das , was Menschenhand angelegt und was die Natur zu fördern
bereit ist . So mutzte jetzt festgestellt werden , daß in der
Albrecht -Dürer -Anlage drei der schönen Rhododendronbüsche ge¬
stohlen wurden An ihrer Blüte werden wir uns durch diese roh «
Tat im Frühjahr nun leider nicht erfreuen können . Hoffentlich
gelingt es , der Spitzbuben habhaft zu werden . Ihnen durfte ein «
exemplarische Strafe winken , denn wer sich am Gut der Allge¬
meinheit vergreift , Hal kein Anrecht mehr daraus , als Volksgenosse
behandelt zu werden . P .

zwischen Zeigefinger und den übrigen Fingern eingesetzt , A auf A ,
B auf B . Schließlich werden die Kanten A — D und B — F ge¬
schlossen , das Ganze oei EF gesäumt , und der Handschuh ist fertig .

Aber er soll auch warm halten . Deshalb besteht dieser Hand¬
schuh eigentlich aus zwei ineinandergeschobenen Handschuhen ;
zwilchen beide kommt eine Füllung aus Watte oder ähnlichem
Zwischenmaterial , bas mit ein paar Stichen auf dem Innenteil
befestigt wirb , damit es sich nicht verschiebt . Der innere Handschuh ,
aus weichem Stoss (z. B . Flanell ) mutz genau wie der äußere ge¬
arbeitet , aber etwas kleiner fein . Besonders zweckmäßig ist dieser
innere Handschuh selbstverständlich aus Pelz , die Haarseite nach
innen . Für den Außenhandschuh nimmt man am besten einen
wasserdichten , festen Stoff , z. B . Zeltstoff .

H .-W . Richard Posselt .

— Wir gedenke » am 29 . Dezember : des 1832 in Stuttgart ge¬
storbenen Buchhändlers Johann Friedrich Freiherr (Cotta von
Cottendorf , geboren 1764 in Tübingen . Er verlegte die zeitge¬
mäßen Ausgaben deutscher Klassiker , A . v . Humboldts „ Kosmos "

und viele andere wissenschaftliche und dichterische Werke von Zeit¬
genossen . — 1836 wurde in Riga der Botaniker und Afrikareisend «
Georg Schweinfurth geboren , gestorben 1925 in Berlin . Er
erforschte aus seinen zahlreichen Reisen besonders die botanischen ,
geologischen und kulturgeschichtlichen Verhältnisse Ägyptens und
der angrenzenden Wüstengebiete . — 1843 wurde auf Schloß
Monrepos bei Neuwied Königin Elisabeth von Rumänien ge¬
boren , deren zarte , oft schwermütige Lieder und Märchen unter dem .
Decknamen Lärmen Sylva in weiten Kreisen sich Anteil
und Anerkennung gewannen Sie starb 1916 in Bukarest . — 1926
starb in Muzot tm Kanton Wallis Rainer Maria Rilke , ge¬
boten 1875 zu Prag . Eine außerordentliche Fähigkeit der an¬
schaulichen Darstellung und eine Sprache von höchstem musikalischen
Reiz ließen ihn zu einem der tiefsten und innigsten deutschen
Lyriker werden . — 1939 wurde ein britisches Schlachtschiff Set
Queen - Elizabeth -Klasse torpediert .

— Kein verkauf von Reujahrskarten . Der Reichsminister für
Volksaufklütung und Propaganda teilt im Einvernehmen mit den
zuständigen Stellen mit , daß im Einzelhandel der Verkauf von
Neujahrs - Glückwunschkarten unterbleiben mutz .

— Einstellung von Bewerbern für di « aktiv « Beterinär -
» ffizier -Laufbahn tm Heer «. Abiturienten und Schüler höherer
ober diesen gleichzuachtender Lehranstalten , die sich zur Zeit in bet
7 . Klasse befinden und die Laufbahn des aktiven Leterinärofflziers
des Heeres einschlagen wollen , können bis zum 1. März 1942 bei
dem für ihren Wohnsitz zuständigen Wehrkreisveterinär (Wehrkreis¬
kommando ) Gesuche um Einstellung als Bewerber für di « aktiv «
Veterinäroffizier -Laufbahn vorlegen . Die Einstellung der ange¬
nommenen Bewerber erfolgt am 1. Juli 1942 . Einzelheiten sind
aus dem „ Merkblatt für den aktiven Veterinäroffizier -Rachwuchs
im Heer

"
, Ausgabe 1. Oktober 1941 , welches bei allen Wehrkreis -

veterinären , Wehrbezirkskommandos und Wehrmeldeämtern un¬
entgeltlich erhältlich ist , zu erfahren . In diesem Merkblatt sind
auch nähere Angaben über die Übernahme von Soldaten ( Abitu¬
rienten und Studenten der Deterinärmedizin ) in die aktive
Veterinäroffizier -Laufbahn enthalten . Weitere Auskünfte erteilen
die Wehrkreisveterinäre .

— Unfälle . In der Sonnenberger Straße rutschte ein etwa
sechs Jahre alter Knabe so unglücklich auf dem Fahrdamm aus ,
daß er sich erhebliche Knieverletzungen zuzog . — Am Kaiser -
Friedrich -Ring glitt eine Frau auf einet Vorplatztreppe aus und
erlitt einen Beinbruch .

— Das „W . gratuliert . Die Eheleute Wilhelm Bruch -
Häuser und Frau , geborene Sauerdorn . Blüchetsttatze 12 , feiern
am 30 . Dezember bas Fest des silbernen Hochzeit . — Am Dienstag
begehen bte Eheleute Goldschmied Reinhard Struck und Frau
Auguste , geborene Kalditzet , Römerberg 38 , das Fest der stlbernerr
Hochzeit .

Biosha &en - ßfebritö

Die Sammlung von Wollsachen und Pelzen hat auch in den
beiden Biebricher Ortsgruppen brs jetzt ein über Erwarten gutes
Ergebnis gezeitigt . Zu Bergen häufen fich dort bie gespendeten
Sachen .

Dkssbaösn - Lrbsnkska

Das „ W . T ." gratuliert . Eine der „Ältesten " unseres Stadt¬
teils , Frau Elisabeth S t ä g e r , geb . Stern , vollendet am heutigen
Montag ihr 85 . Lebensjahr .

DissvaLsn - DoHSaim
Da , „88 . I .“ gratuliert . Ihre silberne Hochzett begeben am

29 . Dezember die Eheleute Maler August Heinrich und Frau
Wilhelmine , geb . Dänisch , Rheinstrabe 22 .

Beelhovens „ neunte “ tm Aurhaus
Wenn man schlechthin von der - Neunten " spricht , so kann ee

sich nur um die Krönung des Beetbovenlchen Üebenswerkes
handeln . Sie ist heute seine volkstümlichste Schöpfung , während
sie noch vor hundert Jahren von der großen Masse als da , unmög¬
liche Werk eine , „Tauben " abgelehnt wurde , bis sie Richard
Wagner durch ferne selbstlose und opferwillige Hingabe in
Dresden zu einem triumphalen Siege führte . Obwohl Beethoven
keineswegs die Absicht hatte , sein Schaffen mit dieser Sinfonie
in d . maff ahzuschlietzen , ist sie doch lchicksalshast sein letztes Werk
kolossalen Ausmaßes geblieben . Während nämlich seine fünfte

"

in a-moll den titanischen Kampf mit dem Schicksal schildert , liegt
dieser Kampf für Beethoven jetzt in der Vergangenheit . Er läßt
gewissermaßen rückschauend sein Leben mit allen Leiden und
Freuden noch einmal an seinem geistigen Auge vorüberziehen .
In diesem Sinne faßte auch Earl S ch u r i ch t den großen Ge¬
danken als Dirigent auf , indem er das verstärkte Orchester und
den zahlreichen Ehor zu Höchstleistungen anspornte . So oft man
auch die „Neunte " gehört haben mochte , dank der tief eindringen ,
den Ausdeutung Sckurichts wurde sie zu einem völlig neuen
Erlebnis . Selten erschauerte man unter der zermalmenden Wucht
des ersten Satzes in dem Matze wie es gestern geschah . Durch die
unheimlichen Quinten der Streicher zuckte es wie ferne , Wetter¬
leuchten . Beethoven beschwört die Erinnerung an vergangene
Kämpfe , bis auf einmal diese Vergangenheit sich drohend wie eine
gespenstische Erscheinung emporreckt . In wundervoller Kontra -
stierung brachte der Dirigent das Seitenthema , das wie ein
matter Strahl der Hoffnung aufleuchtet . Der Durchführungsteil
war vis auf die letzten zuckenden Fasern in seinem tiefen Weh
blotzgelegt . Der wette Satz bringt bas Scherzo , das Beethoven
allen Gepflogenheiten zum Trotz vor das Adagio legt . Von dem
Scherzo der früherne Sinfonien kamt hier keine Rede fein . Da ,
blitzartig herabzuckende Motiv des Eingangs knüpft unmittelbar
an den ersten Satz mit einer Wucht , bei Bet die nachklingende
Pauke diesmal befon . ers kräftigen Anteil nahm . „Dem Taumel
weih

' ich mich , dem schmerzlichen Genuß " . So hat Richard Wagner
in Anlehnung an Göthe , „Faust " dies zweite Phase in Beet¬
hovens Ringen gekennzeichnet , schuricht entwickelte hier auch tm
Tempo ein Temperament , das beinahe an Wildheit grenzte , und
diese Orgie des Schmerzes durchbrach et unvermittelt mit dem
fast pastoral gemütlichen Trio , unter dessen heiterer Oberfläche
et aber immer " och die dunkle Dämonie weiterklingen ließ .
„ Entschlafen find nun wilde Triebe "

, dieser Überschrift Wagner ,
entsprach das himmlische Adagio mit seiner unirdischen Schön -

Helt , an der bejonbe - , bi « Streicher ihren Anteil halten . Roch

Aus Aunst und Leben
* Di « G » «th «<Medaille für Prof . Dt . meb . Sudeck . Der

Führer hat dem ordentlichen Professor Dr . meb . Paul 6 u b e t
in Hamburg aus Anlaß der Vollendung seine , 75 . Lebensjahres
in Anerkennung seiner Verdienste um die Entwicklung der
Chirurgie die Goethe - Medaille für Kunst und Wissenschaft
verliehen .

* Professor Otto H . Engel erhielt die Goethe -Medaill «. Der
Führer hat dem Maler Professor Otto H . Engel in Glücksburg
(Ostsee ) au , Anlaß bet Vollendung fernes 75 . Lebensjahres in
Würdigung seiner Verdienste um die künstlerische Darstellung der
Landschaft und der Menschen der deutschen Wasserkante die
Goethe -Medaille für Kunst und Wissenschaft verliehen . Reichs -
minijter Dr . Goebbels hat dem Maler Professor Otto Engel
in Glücksburg (Ostsee ) zur Vollendung feines 75 . Lebensjahres
telegraphisch feine herzlichsten Glückwünsche übermittelt

* Maria Bergmann konzertierte kürzlich mit großem Erfolg
in Berlin . Sie spielte Klavierwerke von Bach , Beethoven ,
Brahms Reger und Liszt und sand bei Publikum und Presse
stärkste Anerkennung .

*
Spatenforschung im Dienst der Heimatgeschichte . Die von

dem Fuldaer Heimatbund , E . B . , betreuten und von Professor
Dr . Bonderau geleiteten neuerlichen Ausgrabungsarbeiten
auf dem Fuldaer Domplatz haben dem Wissen um die
heimatliche Frühgeschichte bereits heute einen wertvollen Dienst
erwiesen , denn sie führten zum Nachweis einet chattlfch-
merowinaischen Siedlung aus der Zeit des ersten bis achten
nachchristlichen Iahrunderts . Brandschutt aus der Zeit um 700
läßt erkennen , daß dieser Siedlung deren Stätte bereit , 1897
erstmal , durch den Spaten untersucht worden wat , ein gewalt¬
same , Ende bereitet worden sein muß . An Bodenfunden der
neuerlichen Grabung find römische Scherben au , Terra figillata
zu erwähnen . Die wissenschaftliche Auswertung der Gesamtarbeiten
tst der Festschrift zur 1200 - Jahrfeiet der Stadt Fulda 1944
vorbehalten .

* Da , Mikrophon al , Souffleur . Im Theater bet süd -
böhmischen Stabt Pisek wird eine interessante Steuerung ein¬
geführt . Statt des Souffleurkastens wirb auf der Bühne eine
Rundfunkanlage mit mehreren kleinen auf niedrigste Tonstärke
gestellten ßauifpretfietn eingebaut werben . Der Souffleur wirb
von einer kleinen Kabine aus in bas Mikrophon sprechen unb j «
nach bem Gang bes Spiel , bie Lautsprecher einschalten , in beten
Rühe fich bie Schauspieler gerade aufhalten .

einmal drängt sich in dem zweiten Thema bas Verlangen nach
Lebensglück hervor . Aber der Kampf scheint beendet zu sein . Nun
aber ließ Schuricht mtt dem letzten Satz sämtliche Leidenschaften
auflodern . Dieser Schluß de . Ganzen ist vielfach , vielleicht nicht
mit Unrecht , auf Ablehnung gestoßen , weil er die Stileinheit
durch Hinzuziehung der menschlichen Stimme beeinträchtigt .
Beethoven selbst hat sich erst im letzten Augenblick zu bietet
Lösung entschlossen , die nicht einmal neu wat , ba er sie bereits
in feiner „ Ehorfantafie " verwettet hatte . Er selbst erwog eine
Umarbeitung im Sinne bet Instrumentalmusik . Aber gerade
dieser wuchtige Ehorsatz gewährleistet den Erfolg bei der großen
Menge , obwohl er unausgeglichen ist unb gelegentlich sogar bas
Banale streift . Die Dissonanz des Anfangs , die alle alten
Wunden wieder aufzureißen scheint , haben wir noch nie so
schneidend empfunden als unter Earl Schuricht . Die dröhnenden
Rezitaiive bet Bässe , die Wiederkehr bet Motive au , den vet -
gangenen Sätzen , die allmähliche Beruhigung der Instrumente
oei der Andeutung bes Hymnus an bte Freube , bas alle ,
gewann die Plastik eines dramatischen Vorgang, . Der Thor
der Stadt Wiesbaden , von August König elnstudlett ,
hatte eine schwere Ausgabe zu erledigen . Ist et doch von Beet¬
hoven so ungesanglich wie nur denkbar geschrieben . Um so rühmens -
werter war die Präzision , mit der auch die schwierigen hohen
Stellen , die leicht in ein gequältes Schreien ausarten , bewältigt
wurden . Dem Männerchor gedankt für bas wuchtige Unilono -
thema „ Seid umschlungen , Millionen " . Ein befonbete , Verdienst
um die Aufführung erwarb fich da , Soloquattett . Der ergiebig
quellende Sopran von Susanne Horn - Stoll , bet edle , dunkel
gefärbte Alt von Karla Moritz , bet lyrische , dabei kräftige
ausgiebige Tenor von Helmuth Krebs und der machtvolle Baß
von Erich Äeyer - Stephan einten sich zu einem vorbild¬
lichen Ganzen . Das Städtische Kutotchester nahm gerade
in bem Schlußsatz einen gewaltigen Aufschwung , Becken , Zimbeln ,
Pauken , Iriangel : Dionysos hielt seinen jauchzenden Einzug .
Da , völlig ausnertaujte Hau , spendete Nicht enden wollenden
Beifall für die musikalische Weiheftunde . Dr . W . Waldschmibt .

* Kleist , „Zerbrochener Krug
" in Wilna . Sin bedeutsames

Ereignis in Litauen , Theaietgescknchte bedeutete in Wilna die
festliche Aufführung von Kleists „ Zerbrochenem ft rüg

“
, bet zum

ersten Male in litauischer Sprache vor sich ging . Aus diesem An¬
laß erschien ein zweisprachiges Programmheft , in bem Leben unb
Wirken des Dichet , gewürdigt wurde . Die Aufführung stand auf
einem beachtenswerten Niveau Sieben dem ausgezeichneten Zu¬
sammenspiel der Künstlet batten Regisseur und Bühnenbildner
bemerkenswetten Anteil au bem Erfolg .
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Sport und Spiet

(3 :1)

tpfte sich durch , von Auer kam
ißte Kein hinter sich « reifen .

Mus Gau und Provinz

auszuwarten .
Der Steg in Biebrich

Schöner rivatspielsiea der KSG .

Die Wiesbadener schlugen SS . 98 Darmstadt 9 :5

(4 :1
( 5 :2

auch Kastel wußte
eindeutigem Erfolg

ganze Hau « und griffen auf die
Wohnhaus und zwei weitere

Wertvolle Last

Die SA -Reiter hatten Eeipaune eingesetzt , mit denen die
Spenden den Zentralsammelstellen zugeleitet wurden .
Politische Leiter . SA und Pimpfe wetteiferten in Er¬

füllung ihrer Sammlerpflichten .

(3 Photos : „ TagbIat 1" .)

m Winkel (Rheingaus , 28 Dez . Ihren 84 Geburtstag feierten

am Samstag Anton B a m b a ch und Anton Schroll .

m Hattenheim (Rheinaaus . 28 De , Ihre goldene hoch, - "

feierten am Samstag die Eheleute Reichrbahnobertchaffner Martin

m Johannisberg (Rheingau ) , 28 . Dez . Das 6 . K . II erhielt
der Gefreite 2oh Läppert .

m Rildesheim a . Rh . , 28 Dez . Das (E. ft . n wurde dem

Dbergefteilen Franz Froh m a n n verliehen .

- Bad Ems , 28 De, . Al , abends mehrere fange Mädchen nach

Haufe gingen , wurden sie in der Römerstratze von Burschen ange -

rempelt und belästigt Ihr Begleiter wietz bie Lümmel energsich

zurecht worauf sie zunächst zurückblieben Sie holten aber die

Mädchen in der Koblenzer Etratze wieder ein und versuchten nun ,
tätlich gegen den jungen Mann zu werden Dabei wurde von

einem der Burschen einem Mädchen ein Mesierstich , n den rechter ,

Arm beiaebracht , der die Sehne streifte . Als Pasianten hinzu¬
kamen . flüchtete der Misterheld

Seife 4 Nr . 804

gegen . . .. . . . ------------
matzen bestehen konnten Kostheim schlug sich
nach den letzten Ergebnisien oermutet , und
nach wiederholten Rückschlägen diesmal mit

_ Dillenburg . 28 De , In der Nacht , um ersten Weihnochts -

feierlng entstand in dem Haufe eines Landwirt , in Hirzen -

fc O i n ein Schadenfeuer , das im Räucherichranl aufgelommen war

Die Flammen erfaßten bald das * " 11 — **' "

Scheune sowie ein benachbartes — - .. . T
Scheunen Über Während die beiden Wohnhäuser zum größten Dell

gerettet werden konnten wurden die drei Scheunen nebft den Vor¬

räten ein Naud der glommen .

« n einer Borlammelftelle

Ein Blocklefter hat hier am Straßenrand die » »lamm ^ ten

Wall , und Pelzgegenstände zur Abiahrt eufgelchichiet .

Immer neue wertvolle Sammelaegenltande werden Herats
getragen Einige komplette SN Ausrüstungen wurden

für die Wehrmacht gespendet .

ersten Taa der Sammlung eine opferbereite Gebefreudigkeit Unter

Beweis gestellt die alle die mit tiefster Freude und Dankbarkeil

evü ' ^ n » enen oom Führer der Auftrag wurde die Sammlung zu

öroiin -fieren und durchzuführen . Und das waren wiederum die

Männer und Frauen der P a t t e 1 mit all ihren
j

die sich im Dienst an Front und Heimat , wie schon so ost , wiede

bestens bewährt haben .

Wohlüberlegte Planung . . .

Samsiaanachmittag in einer OrtsaruppengeschSfissteNe der

NSDAP : Reg - - Kommen und Gehen . Der Ortsgruppenleiter be -

mit Ruhe dem Sammeltag entgegensehen . Es wird auch diesmal

alles wie gewünscht klappen .

. . . reibungslose Durchführung

Sonntagvormittag in einem Zellenbereich der gleichen Ort

*

*

alUnne • Der rührige Zellenleiter hat seine Blockleiter, ^
Block -

Felser und die ihm zur Verfügung gestellten Manner und ^ raue
^

der Gliederungen so eingeteilt , dog , edes Haus und lede Wohnung

in kürzester Zeit von der Sammlung erfaßt ist . Jeder Sammtn

ist von einigen Hitlerjungen und Pimpfen begleite ^ diesich darum

reißen , die Spenden den Sammelstellen zuzuleiiem die über das

ganze Ortsgruppengebiet verteilt sind . Hier fahren dann p •

Sie Wagen der SA .-Reiterstandarte vor . um die kostbare Fracht zur

Zentralfamme !st7lle der Ortsgruppe zu fahren O - sgruppenleit r

und Standartenführer der Reiter -SA sind den Vormittag über

unterwegs , um sich von der reibungslosen Abwicklung der Samm

lung , u überzeugen Sie können aus den gespendeten Gegenständen

ersehen und aus dem Munde der Sammler Horen , daß der Samm¬

lungsaufruf des Führers in allen Volksschichten ein freudiges Echo

ausgelöst hat . , „
Nichts war zu wertv - N

Sonntagmittag in der Zentralsammelstelle der Ortsgruppe :

Gerade kommt eine neue Fuhre an . S3 . . BDM .. SA . un >

Politische Leiter laden ab Die Frauenschaftsleiterin der Orts -

gruppe mit ihren fleißigen Helferinnen ist dabei . ? ^ bpenden z»

sortieren und listenmäßig su envsten . Das ist bei der ,zulle bei

gespendeten Gegenstände nicht leicht , aber diese Arbeit mug ge =

ichafft werden und R? wird wesentlich dazu beitragen , baß ° ie

Spenben auf bem schnellsten Wege unseren Soldaten zugeleitet
werden , die daraus ersehen werden , daß die Heimat zu lebem per¬

sönlichen Opfer bereit ist . wenn es gilt , ber Front tm S ._mpT

gegen bie Unbilden des Winters beizustehen . W . P .

Bis zum 4 . Januar wird gesammelt
Das Gauorganisationsamt gibt zur Durchführung der Winter -

jachen -Sammlung für die Front folgenden Hinweis : ,
Um jeden Irrtum zu vermeiden , wird nochmals bekannt -

gegeben . daß die Sammlung auch im Gau Heffen -Rasfau bis zum
4. Januar durchgeführt wird . Dabei ist zu beachten , daß alle die

Winterfachen . die gebrauchsfertig sind , sofort bet den

Sammlern bzw . bei den S - mmelstellen der Ortsgruppen abzu¬

geben find . Jene Wintersachen , die jedoch noch umgeandert imd

gebrauchsfertig gemacht werden müsien . können noch laufend bis

zum 4. Januar in den Sammelstellen der Ortsgruppen abgegeben

Die Ortsgruppen sind verpflichtet , die gesammelten Sachen täg¬

lich den Kreissammelstellen abzuliefern . . .
Durch die Beachtung dieser Regelung ist fichergestellt , daß die

Front auf dem s ch n e l l st e u W e g e in den Besitz der gesammel .

ten Wintersachen kommt .

machet ungeheuren Eiset und erfolgreiche . _ .. .
Förster in den Schatten während Feltens erst im

Spieles zu seiner besten Form auflief . Im Angriff waren der

Durchreißer Fix , der vorzügliche Schutzlaune hatte und ber kluge

Techniker Kularoif die treibenden Kräfte Die Darmstadter Kern .
Müller Koppel . Fütteret . Becker Albrecht : Wenzel Reutet .

Wenz Binder Ehr Müller stellten eine ausgeglichene Mannichaff

ihr erfolgreichster Schütze war bet flinke Mittelstürmer Wen ,
Schiedsrichter Becher lEltville ) war ein regel tuntiger Leiter

Wie die 14 Tore fielen Gleich zu Anfang war Fir nach un¬

glücklichem Sturz einige Minuten ausgelchieden Bernardo ichotz
durchlaufend neben das Ziel In neunter Minute ober reifte der

erste Wiesbadener Erfolg Flstzmann Kraus köpfte zu Fi, , dieser

verlängerte zu Kulawik . und der (>infsnii6 <-n erledigte den Reit
Iwei Minuten später hob Fir den Ball über den ihm entgegen -
kaufenden Hüter , ins Retz . Ein schönes Täuschungsmanöver von

Wenz erbrachte , für Wolf unhaltbar , einen Darmstadter Segen -

treffet Gleich darauf schlug ein Gästeverteidiger Kulawik , Flanke
mit bet Hand weg , den Elfmeter verwandelte Fir mit Wucht und

Sicherheit Als dann Wolf einen Eckball nxr schlecht ins Feld
zuruckfaustete . lag W - n - auf der Lauer und knallte ins .stiel , llnd

schon hieß es 4 :2. Wannemacher kämt *' v ■*" “ ” " **

der Ball zu Fix . und wieder mul, . . —

spricht mit seinem Stab und den Zellenleitern die Einzelheiten
der Sammlung Es sind immer bie gleichen Parteigenossen , die

zur Verfügung stehen wenn die Ortsgruppe ruft Und die Auf¬

gaben sind so so vielgestaltig die gelöst werden müsien Und au
dies wird neben der Berufsarbeit die bei keinem bet selbstlos sich

einfetzenben Männer gering ist geleistet ohne bah viel Aufheben -

davon gemacht wird D ' e Hauptfache ist daß alle organisatorischen
Vorbereitungen so getroffen werden daß keine Hommunaen ein -

treten Das schreibt sich leichter nieder al , es in der Wirklichkeit
ist Aber alle auftauchenden Schwierigkeiten rn- rden überwunden
und wenn dann ber letzte Zellenleitet seine W - ifungen erhalten

hat , dann kann der Ortsgruppenleiter mit seinen treuen Helfern

Kularoif bereitete , mehrere Gegner umspielend , ben fünften Zähler
vor , für den Bernardq zeichnete Mit einem Eckball , den Auer

direkt ins Tor lenkt , den der Schlußmann » st hinter der Sinke

erwischen kann , beschließt KSE . die Halbzeit 6 2̂ . Gleich na «

Wiederbeginn oerroanbelte Ehr . Müller einen Eckball des Rechts
außen Fir aber erreichte eine weite Vorlage , umspielte den

heraussturzenben Kern und lief mit dem Ball ins Tor . Einen

schlechten Abschlag Wolfs fing Wenz ab und jagte das Seher au »

fast 3i> Meter unter bie Satte . Eine weitere Bombe von Wen ,
lenkte Wolf burch Fußabwehr zur Ecke . Wieber besorgte Fix nach
ichönem Durchlauf mit 8 :4 einen Dier -Tore -Dorfprung . aber noch -

mals kam Darmstabt durch Reuter zum Zuge , und wenig ' Pater
stellte Fix mit Vorlage von Kulawik ben Endstand her . Hauent »

lich zeigt der gelbe Sturm auch am nächsten Sonntag gegen FSV .
Frankfurt eine gleiche Energie und Schußfreudigkeit !

Hohe Siege in der Gauttga Hessen - Nassau
Kickers Offenbach - SB . 05 Wetzlar 10 :1
Eintracht Frankfurt — Hanau 60 9 :1

Die beiden Tabellenführer gegen bie Tabellenletzten . Da
konnte das Ergebnis , xumal auf eigenem Platz der stärkeren
Mannschaften , nicht fraglich sein Immerhin Überrascht die Hohe
der Siege doch ein wenig . Gerade Wetzlar hatte sich bisher recht
stabil gezeigt , nun mußte der Neuling eine zweistellige Niederlage
in Kauf nehmen . Neuer Beweis für die Kampfkraft bet Offen »

dachet denen der Ktuppensieg wohl sicher ist . Aber auch die Ein¬
tracht bewerte ihr Torverhältnis gehörig auf .

Die Tschammerpokalspiele der 1 . Klasse
Biebrich 02 und Schierstein errangen hohe Siege

Die Zuschauer an bet Frankfurter Straße kamen bei diesem

Freundschaftstreffen voll aus ihre Kosten Nicht allein , daß die

Selben nach einer Reihe von Niederlagen endlich wieder mit

einem imponierenden Sieg aufwarteten , auch das Spiel ats

folches hatte hohes Niveau , es wurde flott , wechselvoll und mtt

prächtigen Kombinationszügen ausgetragen und Tore gab es in

Hülle und Fülle zu sehen Darmstabt . der Tabellenzweite tn

Gruppe II , erwies sich keineswegs etwa als schwach . die wn ver¬

fügt über feines technisches Können und zeigte einen iauberen

Fußball , indes gerade ihr Stil liegt auch ben Wiesbadenern Sie

ipielten sich daher in eine blendende Form wie man sie im Vuntte -

fatnpf wohl manchmal gewünscht hätte , gegen diese KSG . hatte

bestimmt Hanau 60 nichts zu bestellen gehabt !
Die Einheimischen brachten die Vertretung Wolf . Enfel

Auth : Wannemachei . Feltens . Förster . Auer Flotzmann - Kraus

Fir , Bernardo Kulawil Alle Punkte waren gutbesetzt lehr oer

hettzend führte sich ber Bcrteibiger Enfel «in in ber Läuferreihe

zeigte befonbets ber ein riesige , Pensum bewältigende Wanne
machet ungeheuren Eiset und erfolgreichen Einsatz : erhellte fo

^
ar

02 hatte non Stammspielern » iesmal wieder Habermann in
ber Verteidigung sowie Marr im Sturm zur Verfügung Da »
bedeutete eine ansehnliche Verstärkung und befonbers Marr trug
als guter Techniker und geistiger Führer bes Angriffs niel zu
dem günstigen Ergebnis bet . Freilich waren auch seine Neben »
leutc in erfreulicher Schußlaune . und ein seht gutes Prädikat
verdiente ebenso die gesamte Läuferreihe Die Gäste zeigten nicht
übles Feldspiel und stellenweise fielt lausende Kombination , vor
bem Tor inbes haperte es arg , mb gerade bei einer kurzen
Dtangperiobe ber Frankfurter Mitte bes zweiten Aktes würben
ein paar unglaubliche Gelegenheiten versiebt Die Blauen Bern¬
hardt : Habermann . Roth Klarmann . Hausmann Greint : Döring ,
Götz . Sommer , Marr , Beisiegel wußten dagegen ihre Chancen
weit energischer und planvoller auszunützen . Schon in dritter
Minute erzwang Döring die Führung , indem er durchlaufend an
dem Tormann vorbei einsandte . Fünf Minuten später war ein

Strafstoß oon Man fällig , im Anfchluß daran nahm Götz da ,
Leder auf und sandte zum zweiten Treffer ins Retz , fühlte bet

Halbzeit erfolgte durch saftigen 20 -Meter -Schutz von Grefm weiten
Erhöhung und unmittelbar danach holte Germania ein Tor auf .
Der Rechtsaußen der Gäste plazierte einen Schräa ' chutz haargenau
in , Terrtf Abermals postwendend » ar der vorige Abstand wieder

hergestellt . Beisiegels Eckball ging über den Hüter direkt ins Retz .
Kurz noch der Pause erzielte auf fchöne Vorbereitung durch Mart

Götz den fünften Zähler Einen feinen Kopfball von Man noch
einer Ecke wehrte eben noch ein Verteidiger auf der Linie Die

Gegenwirkung der Gäste verstärkte sich nun etwas aber aach her -

stehend dicht norm Ziel gelang den Frankfurtern fern Et nichtig .
Der Rest des Spiele ging wieder zugunsten der Blauen , und auf
Durchlauf von Götz , der den Tormann auf sich zog . bann geschickt
weiterlenkte , machte Sommer das halbe Dutzend voll .

Zweistellig in Schierste !»

Auch diesmal erwies Schierstein seine wiedergewonnene gute

Form und bemerkenswerte Kampfkraft Obwohl Stroh pausiert «
(und auch Krug in der Verteidigung fehlte ) gab es kaum einen

schwachen Punkt in der schwatzweißen Elf und war besonders der

Sturm das Glan,stück Elf Tore geoen eine technisch gute Mann ,

chaft wie die vom TV 1817 Mainz sind keine Rleintglett ' Die
Turnet eröffneten sogar den Torreigen und rifien die Führung an
,ich dann glich Schmidt für Schierstein aus aber nochmal « wußten
bie fielt zuiammenspielenden Main,e , Nch in Vorteil zu bringen .

Allmählich aber wendete sich bas Blatt Die Gastgeber Göbel ,
Schiller Binger Groth . Schneider heim . Bachmann Schmidt ,
Liefer Hennrtch Schröder kamen durch den Linksaußen ethröb «

m, [ gitfafl noe Schmidt zu 2 :2 heran Lin Kopfball von Hennrich

- Weißenthurm a . Rh . . 28 De , Gin izsähriget Junge fuhr

mH dem Rad in Richtung Andernach Al , ihn ein Lastauto mit

Anhänger überholte löste sich bet Anhänger und überrannte den

Radfahrer Der Junge wurde mit solcher Wucht getroffen , daß

et schon nach kurzer Zeil starb

Berliner « örfe oom 28 Dezember Noch der durch die Feier -

tage bedingten mehrtägigen Verkehrsunterbrechung tl | le bas

Geschäft ruhig ein . wobei bie Kursgestaltung eine einbeitlnbe

Linie vermissen lieft Ringers und A ' chasienburger Zellsioif

gewannen je 2 . Schering 3 " . % . Süd zucket gaben 2 % her : Reichs

altbesitzanleide gab auf 161 .3(1 gegen 161 ' ' - nach

Frankfurter Börse vom 28 Dezember Bei kleinen Umsätzen

hielten sich die Kursoeränberungen bi « auf Salzdetfurth bie r •

und Demag , die 21' . % verloren , unter 2 % und waren meist

minimal ; km Festverkehr Feist -Sekt Mit tauert nach l«

Katz und ftlumpp 180 G nach 17S G ; von Renten Retchsaltbesitz
etwas schwächer 161 ' /«. Sieueraulfchetne I zpm Sahresschluß Wt
6to 10ÜM drseftigt , lagepgeto Ui % ■

* Son Würzburg bi » toten . Dr . R v » ß S - ' - '

n r a t i l rfi e n Geiel 1 schOs 1 unternahm am Samstag mit

selbitLndia und arteigen herausgebildet bet mtt ' 0®,e '

gät ™ •
£

Itnnh ber von Balthasar Neumann m -1 kühnem Schwung >/ « »- ck»

erbauten Resibenz Mainbrücke , Marienkirche , Bürgerspt
'
al . Schlaß

• $ e t5hö » heim ging die Reise — ausnahmsweise einmal Nichi durch

Tnubertai
^

sondern durch saft unberührte kleine vrichen rote

Sulzfrtd Zeitelbach . am Wege überall barocke Heiligenbilder oder

eni ' ückcnde Erter mit der Kamera einlangend nach Samberg , roo

man außer auf ben Dom auch aut bas 1744 " boule Rathaus und

Mickaelskloster einen Bück tat , um bann tn ben Wallsahrts

Ntchen von Vtetzehnheiligen unb Klafter Banz die ganze Schon ,

heil bas bezaubernde Schwingen und ben lebenstreubigen

Abpthinus barocker Baukunst auf sich wirken , U lasien Pasiou zieh

- eriibet bas in seiner Bauart den Ehatakter einet südlichen
et . . s , rrnat von italienischer Kunst beeinflußt , bann Linz , weiter

km D ° nä? läuf bei Ybbs die Waltfahtl . kirche Mario Tasetl . und

man erreicht auf der Nibelungensttatze durch dte Wachau bas

Älofter Melk bas schlechthin bas Erlebnis bes Barock « ist Die

te ; tA farbigen neuartig gesehenen Aufnahmen vermittelten einen

stärken Eindruck von der lebendigen Linienführung , dem Schwung

ter ffieitaltuna und dem Zauber bet Farben , die sich hier
- u einet ielienen Harmonie verbinden . Auch da « schöne Dütn >

^ em
"
ah man in Bildern , ehe W . en erreicht ourde mo neb "

meiern Bekannten besonder , das geroalttge Barockschloß Belvedere

Fcfielu das durch die Ausnutzung de , Gelände , eine wohltuende

Verbundenheit mit bet Landschaft spiegelt - Re " n **'Le .
" * * *

die etngetügten kunsigeichichtl ' chen <£ '.Lau,r” UT
fiinrociie sein so gaben die Bilder ter sich AuskunN über Zweck

und Ziel mit einem Willen und Herzen zum Erleben arch ' teson, .

scher Feinheiten roat hier Baukunst unter Monbem « eruffirhtt .

Lung des Barocks innerhalb bet Landschaft mit bem « ugit ber

ftamera unb befonbets bie Farbaufnahmen felgten einen D . eg .

• uf bem man einmal bk «Bi * i* W » SWKlÄ *

WUn lönnen . enu «

Pelze wärmen

Das empfindet auch bet Pimpf , links auf unterem Bild , bet

sich ben gejpenbeten Damenpelzmanlel auf bem Weg zur
Sammelftelle umgehängt hat 3n Kürze wird bet Pelz
einen Solbaten gegen ben rauhen Oftwinlet schützen . Die
beiden Pimpfe in ber Mitte der Gruppe schleppen einen
pollbeladenen Walchkorb mit Wollsachen aller Art . Ein

Offiziersmantel unb eine Schafspelzsacke sinb weitere

..Beutestücke " bet sammelfreudigen Jugend .

Durchführung kommenden Winterfachenfpe ..de für unsere Soldaten
kann aber Geld überhaupt keine Rolle spielen : hierbei muß bet

Verzicht auf einen Sachwert ausschlaggebend sein Wir neuen dem

Führer für seine Soldaten Gegenstände des täglichen Bedarfes

zur Verfügung die nicht so leicht zu ersetzen sind , das wisien wir
alle Und doch Hai Wiesbadens Bevölkerung bereits am gestrigen

FB 02 Biebrich — Germania 94 Frankfurt 6 :1

FSB Schierstein — TV . 1617 Main , 11 :3

cpSgg Eltville — Griesheim 02 3 :4 ( 1 :1 )
svBg

'
g Weisenau — BSE . Tinglet a . Karcher , Worms 7 :1 (2 :0 )

SB . Kostheim — Olvmpia Frankfurt 4 :2 (* :'

SB Gonsenheim — TSE . Kastel 1 :4 ( 1 :2 )
Reichsbahn Main , 05 — Luftwaffe Wiesbaden ausgefallen

Die Treffen dieser Pokalrunde verliefen durchweg ziemlich
totreich . Meist gab es klare Siege , nur in Eltville war der Aus¬

gang seht knapp , erst zwei Minuten vor Schluß fiel die Ent -
icheidung zugunsten ber Griesheimer . In imponierendem Stil
konnten Biebrich und Schierstein ihre Gegner ausschalten in
beiden Fällen verfügten die Gastgeber über den wesentlich besseren
Sturm , während bie Gäste im Feld nicht einmal schlecht spielten ,
jedoch von dem Elan der Sieget überrannt wurden . Erwartungs «

gemäg glatt gewann auch der Meisterschastsfavorit Weisenau ,
ben bie Wormser Betriebsfportler nur eine Halbzeit einiget »

....... wirkungsvoller a (»

Opferbereite (bebefreubigteit der Heimat
Der 1. Tag der Winterfachen -Sammlung für die Wehrmacht hat eile Erwartungen übertroffen

Spenden ist leichter als sammeln

Unser aller Ziel ist ber Endsieg ! Ihn zu erringen , steht Front
’

und Heimat in engster Gemeinschaft . Der Nationalsozialismus
hat uns die Pflege des Gemeinschaftsgedankens gelehrt * Im Ver¬
laufe dieses Krieges hat unser Volk wiederholt den Geoanken Bei
Gemeinschaft zui Tai werden lasten Wir haben Geld gespendet
Spinnstoffabiälle , Zeitungen . Grammophon -Apparate . -Platten
M . tallgegenstände und immer waren diese Sammlungen Beweife
bafür , daß die Heimat ihre Pflicht zur tätigen Mithilfe ertonnt
hat . Alles was bisher gesammelt wurde , war mehr oder weniger
für die Lebenshaltung des einzelnen entbehrlich , auch die Geld
spenden bedeuten für uns meist kein Opfer . Bei der jetzt zu >
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